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ſtattgeſunden — das erjchwerte die Verhand- der Notontatpotitet 10 tau box. Was nun eine weſentliche Verbeſſerung des gegenwartigen Vertrauens auf eine geſunde Weiterentwickerung 
D x Reiche lungen. Ich muß ſagen, ſelbſt wenn wir von die Vorgänge in Oſtafrika anbelangt, fo find doch Zuſtandes herbeizu übren geeignet ſeien. Dem der allgemeinen Wohlfahrt des Vaterlandes danke 
— entjcher ei el stag. Helgoland ganz abjenen, iſt der Vertrag mit die Beziehungen von Wiſſmaan zu Emin Paſcha Beſitzer müſſe aber unter allen Umſtänden ge- Ich den Aelteſten aufrichtig. Gern gebe ich Mein 
58. Sitzung vom 5. Jebruar. England für uns febr werthvoll. (Beifall.) derartig, daß es wirklich fraglich erſcheint, ob ſtattet fein, das Wild, welches fein Feldgrundſtück beſonderes Intereſſe an dem Emporblühen der 
Präſident v. Levetzow eröffnet die Sitzung Man habe zwar geſagt, der Reichskanzler Herr von Wiſſmann überbaupt noch im Kolonial⸗ verwüſte, abzuſchießen. Berliner Kaufmannſchaft zu erkennen, von der 
1 Uhr. habe fi von dem perſiden England übers dienſte verwendet werden kann. Aus den uns Abg. Frhr. v. d. Reck (konſ.) empfiehlt die Ich vertraue, daß ſie unter der umſichtigen und 
Am Tiſche des Bundesraths: v. Caprivi, Ohr hauen laſſen. (Heiterkeit) Man muß vorgelegten Weißbüchern gebt klar herver, daß „ Annahme des 8 1 der Kommiſſions⸗ verſtändnißvollen Leitung ihrer Aelteſten an den 


C. H. Berlin, 5. Februar. 


don Marschall, von Bötticher und Andere. ſſich aber doch fragen: Hatten wir denn die Beſchuldigungen Emin Paſchas durch Herrn von vorſchlage. großen Aufgaben unſerer Zeit nach Kräften mit⸗ 
An Stelle des ausgeſchiedenen Mitgliedes Kräfte an Menſchen und Kapilal, wie fie. die Wiſſmaun faſt jenes Grundes entbehren und die Abg. Conrad ⸗Pleß (Ztr.) führt aus, arbeiten werde. e 

Müller (Marienwerder) zird der Abg. Mer⸗ Kolonien erfordern? Das war der Fehler Berichte liefern zugleich den Beweis, daß Herr daß die Kommiſſion ſeinen Antrag in dieſem Berlin, den 2. Februar 1891. 

bach (Rchep.) zum Schriftführer gewählt und unſerer Kolonialpolitik, daß man zu viel in An- von Wiſſmann in manchen Momenten nicht im Jahre nicht mit dem Woolwollen behandelt habe, Wilhelm K.“ 

alsdann die zweite Berathung des Etats des griff genommen hatte; man hatte die Hände voll Stande ſei, einen amtlichen Bericht abzu- wie im vorigen Jahre, denn ſie habe denſelben — Geſtern Mittag verabſchiedete ſich Graf 


auswärtigen Amts fortgeſetzt bei dem Titel der 
„einmaligen Ausgaben“: „Für Maßregeln zur 
Unterdrückung des Sklavenhandels und zum 
Schutze der deutſchen Intereſſen in Oſtafrika“ 
in Verbindung mit dem Geſetzentwurfe betr. die 
kaiſerliche Schutztruppe für Deuiſch⸗Oſtafrika. 
Der Etat beantragt bei dem betreffenden 
Titel die Summe von 3,500,000 Mark, die 
Budgetkommiſſion hat davon 1.000000 Mark 
geſtrichen und beantragt nur die Bewilligung 
von 2,500,000 Mark. 
Abg. Oechelhäuſer (matl.) wendet ſich 
zen gegen eine frühere Bemerkung des Abg. 
amberger, nach welcher die Ausfuhr nach Oſt⸗ 
afrita 1%, Millionen Mark betragen, die Ver⸗ 
waltungskoſten ſich dagegen auf 900,000 Mark 
belaufen haben ſollten. Dieſe Bemerkung habe 
ſich auf das Jahr 1889 bezogen, der Verkehr 
babe ſich indeſſen ſeit dieſer Zeit überraſchend 
gehoben, ſo daß der Verkehr, nach den bisher er⸗ 
mittelten Reſultaten, ſich auf 4½—5 Millionen 
Mark belaufen werde. Der Austauſch zwiſchen 
Oſtafrika und Hamburg ſei, bevor. wir die jub- 
ventionirten Dampferlinien gehabt haben, ein 
ſehr beſchränkter geweſen, man ſollte deshalb die 
Bedeutung dieſer Linien nicht unterſchätzen. 
Aufgabe der Politik der Regierung ſei es gerade, 
die bisher erzielten kleinen Reſultate in große zu 
verwandeln. Die Konkurrenz der ſubventiouirten 
engliſchen und portugieſiſchen Linien 2 die 
deutſche Subventionirung nach Oſtafrika noth⸗ 
wendig gemacht. Herr Bamberger berückſichtige 
dieſe große Fragen der Kolonialpolitik nicht. 


und wußte ſich nun nicht zu helfen. Ich mache | fallen. Aus der Korreſpondenz der Weiß⸗ dadurch, daß ſie das Rehwild und die Faſanen Wabderſee von den Offizieren und Beamten des 
meinem Amtsvorgänger keinen Vorwurf daraus, bücher gewinnt man den Eindruck. daß Emin daraus entfernt habe, weſentlich verſchlechtert. Generalſtabes und übergab die Geſchäfte dem 
es war die allgemeine Stimmung, man ſtand Paſcha zu verſchiedenen Operationen verleitet Rehwild und Faſanen richten großen Schaden an rangälteſten Ober » Quartiermeifter General» 
noch vor den ungebornen Kolonien. Die Ber worden iſt, weil ibm immer noch nicht der In⸗ und dieſen Schaden nicht erſetzen zu wollen ſei Lieutenant Graf von Schlieffen II. Graf Wal⸗ 
richte über Afrika waren doch wenig zuverläfiig. balt des mit England abgeſchleſſenen Vertrages weder recht noch billig. Das Beſitzthum des derſee begaun ſeine Abſchiedsrede etwa mit den 
Reiſende, Kaufleute, Miſſionare ꝛc. betrachten die mitgetheilt worden iſt. Herr Oechelnäuſer ver⸗ kleinen Grundbeſitzers könne durch Rehe und Worten: „Se. Majeſtät der Kaiſer und König 
Verhältniſſe von einem einſeitigen Geſichtopunkte. langt eine Regelung der Verhältniſſe des Nordens! Faſanen völlig vernichtet werden. Er werde hat anders über mich verfügt und mich an eine 
Bei dem Vertrag mit England hätten wir zwar von Oſtafrika. Ja, dieſe Verhältuiſſe find ja gegen $ 1 ſtimmen, wenn nicht die Rehe und andere Stelle geſetzt; dem Soldaten geziemt es 
den Wituhafen erhalten, es zeigte ſich aber, daß durch den engliſchen Vertrag vollſtändig geregekt. Faſauen darin aufgenommen werden, das Haus nicht, nach den Gründen zu forſchen!“ Er 
kein Schiedsgericht exiſtirte, welches uns dies zu. Herr Oechelhaͤuſer hat den Zug des Dr. Peters aber werde vor ihm nicht eher Rube bekommen, dankte darauf mit bewegten Worten allen Offi⸗ 
ſprechen konnte, und damit war Witu für urs einen modernen Argonautenzug genannt, ja, nur als bis ein gerechtes Wildſchadengeſetz zu Stande zieren für ihre Unterſtützung und ſchloß mit 
werthlos. Tie Feſthaltung Witus wäre uns daß der alte Argonautenzug ein goldenes Vließ gebracht ſei. (Beffall.) einem dreifachen Hoch auf Se. Maj. den Kaiſer. 
übrigens ſehr koſiſpielig geworden. Was nun eingebracht, während der mederne uns ein golde⸗ Abg. Strutz (freikonſ.) bittet um Au⸗ Graf Schlieſſen richtete dann einige Worte an 


Sauſibar betrifft, fo mußten wir es auf; eben, nes Vließ von vielen Millionen koſtet. (Beifall.) nabme der Vorlag, die eine Verbeſſerung des den ſcheidenden Cnef, welchem er namens der 


denn das Protektorat darüber hätten wir nur mit Wir wollen eine Beſchräukung der Kolonial- Beſtehenden ſei und dem Herrenhauſe de be für er des Generalſtabes den Dank derſelben 


Zuſtimmung Englands erhalten können. Es iſt politik, weil wir alle unſere Kräfte anwenden annehmbar fein werde, als weitergehende Be⸗ für erwieſenes Wohlwollen und Nachſicht aus⸗ 
dehauptet worden, Fürſt Bismarck hätte einen müſſen zur Erbaltung der Stellung Deutſchlands ſtimmungen. Das Beſſere ſei hier der Feind ſprach, und ſchloß mit dem Satze: „Feldmarſchall 
ſolchen Vertrag, wie ich, niemals unterzeichnet. in Europa. Wir ſtimmen gegen die Forderung, dee Guten. Der durch Rehe und Faſanen an⸗ Moltke hat dem Generalſtabe den Nimbus, Graf 
Wäre mein Vorgänger auch nicht ein fo beren⸗ weil wir der Anjicht ſind, daß der Herr Reichs⸗ gerichtete Schaden wird ſich leicht verhindern Walderſee hat ihm ſeine jetzige Stellung gege · 
tender Mann geweſen, fo hätte ich mich roch kanzler trotz aller Einſchränkung noch viel zu weit laſſen. ben!“ Hierauf übergab Graf Walderſee — da 
darum bekümmern müſſen, was früher von ihm geht. (Beifall links.) Be = Abg. FrandesTondern (nat lib.) wird ge⸗ der Kaiſer feinen Nachfolger noch nicht ernannt 
geſchehen. Fürſt Bismarck bat im Jahre 1889 Reichskanzler v. Caprivi: Wir verdanken gen die Konnmiſſionsvorlage ſtimmen. wenn nicht für habe — die Geſchäfte den Häuden „des im Kriege 
im Oktober nach Berlin geſchrieben, die Freund⸗ dem Major v. Wiſſmaan eine weſentliche Ver⸗ Rehe und Faſanen der Schaden erſetzt we den ſoll. wie im Frieden bewährten Oberquartiermeiſters 
ſchaft Salisburys ſei ihm lieber, als ganz Witu, beſſerung der Verhältniſſe in Oſtafrika und ich Der von übergerretenen Reihen und Faſanen an⸗ Grafen Schlieffen II“, womit die Abſchiedsfeier 
und ſpäter: an Englands Freundſchaft ſei ihm kann nur bedauern, daß derſelbe hier in einer gerichtete Schaden ſollte ebenſo erſetzt werden, ihr Ende erreicht hatte. 
mehr gelegen, als an gun Oſtafrika. (Hört! ſolwen Weiſe augegriffen worden iſt. (Beifall wie der von Hausthieren augerichtete Schaden — Der Akt der Eröffnung der 5. Koch⸗ 
hört! Beifall links.) Ich bin alſo in feiner rechte.) . nach der heutigen Geſetzgebung ſchon erſetzt wer⸗ kunſt⸗Aus ellung des deutſchen Gaſtwirths⸗Ver⸗ 
Weiſe von dem . meines Amtsvor⸗ Abg. v. Vollmar (Sozd.): Wir ſtehen den muß. bandes erhielt durch die Auweſenheit der ho en 
gängers abgewichen. zas die deutſch⸗oſtafrika⸗ auf dem Boden, daß wir augeſichts der Verhält⸗ Abg. Brandenburg (Zentrum) iſt glei⸗ Protektorin, der Prinzeſſin Friedrich Karl, eine be⸗ 
niſ he Geſellſchaft anbetrifft, fo liegen die Vers niſſe in Deutſchland alle Veranlaſſung haben, cher Ansicht ; mit der Kommiſſtous⸗Vorlage kon⸗ ſondere Weihe. Die hohe Frau, die in Begleitung 
haltniſſe jo, daß die Geſellſchaft die Rente wird alle verfügbaren Kräfte hier im Junern zu ver⸗ nen wir uns nicht ſehen laſſen. der Gräfin Pückler, des Fräulein v. Colomb und des 
weiter erhalten können. Bei dem Vertrag mit wenden, ‚Wir, find indeſſen der Anſicht, daß wir Abg. Graf Strachwitz (Zentrum) be⸗ Freiherrn . Wangenheim erſchien, wurde von den 
der Geſellſchaft hatten wir nicht allein fiskaliſche die oſtafrikaviſchen Kolonien durch ein einfaches dauert die agitateriiche Ausbeuterei der Frage. Herren des Komitees empfangen. Nachdem ſie 
Intereſſen zu vertreten. Ich gebe dem Abg. Nein nicht leicht wieder los werden kö men. Von Er emrfiehlt die Kommiſſions Vorlage; auf die⸗ aus der Hand eines Kindes ein Bouquet ent⸗ 
Bamberger darin Recht, daß es nicht vornehm dieſem Standpunkte aus bin ich der Anſicht, daß ſer G undlage werde ſich weiter bauen laſſen. gegengenommen, wurde fie unter den Klängen 
iſt, daß das Reich ſich bei der Geſellſchaft be⸗ der Vertrag mit England in ſofern ein günſtiger Abg. v Meyer⸗Aruswalde (wildkonſ.) der Muſik nach dem Ehrenplatz vor dem von 
müben mußte, die Gelder zu erhalten und ihr iſt, als er der völligen Ziellojinfeit daſelbſt ein ſtimmt gegen die unpraktiſche Kommiſſions⸗Vor Artbur Fiſcher gemalten Bilde der hohen Frau 
u beweiſen, daß ihr Intereſſe mit dem des Ende macht. Mit dem Eintreten der Zioilver⸗ lage in der Erwartung, daß die Regierung eine geleitet. Der Voriigende des Verbandes, Herr 
eiches identiſch ſei. Aber es ging doch nicht waltung in Oſtafrika iſt eine mehr ziviliſatoriſche beſſere Vorlage machen werde, wodurch die Prä- Wieſe, dankte in kurzer Anſprache für die Ueber⸗ 
anders. Durch die Uebernahme des Protek Eutwickelung daſelbſt zu erwarten. Soll dieſe ventivmaßregeln gegen Wildschaden verſchärft name des Protektorats und das Erſcheinen, ers 
torats von Sanſibar durch England iſt un- Thatigteit von einen Erfolge begleitet fein, dann werden. a ; öffnete ſodann im Auftrage der hohen Frau die 
ſere Stellung weſenilich verbeſſert; durch den muß die militäriſche Seite zurückgeſtellt werden. Abg. Dasbach (Zentrum): Im Intereſſe Ansſtellung und brachte dem Kaiſer ein drei⸗ 
gewonnenen Küſtenſtrich haben wir ein ſehr Was die vorgelegte G jegesvorlage anbelangt, fo der kleinen Grundbeſitzer it der Schadenerſatz Faches Hoch aus. Unter Führung der Herren 
N Fa gutes Geſchäft gemacht und find dadurch iſt von unſerer Seite darauf zu dringen, daß ſo für den durch Reye und Faſanen angerichteten Wieſe und Theodor Müller beſichtigte ſodaun 
berger 9 bemerke er, daß die oſtafritani⸗ in die Lage gekemmen, den Vertrag mit bald als möglich eine Verminderung der Schutz- Scha en dringend nöthig. die Prinzeſſin die Ansſtellung, die iyr Intereſſe 
ſchaft von Anfang an 9 — geweſen der oſtafrikaniſchen Geſellſchaft durchzuführen. truppen herbeigeführt wird. Daß den ‚Difizieren Abg. Dr. Ritter (freifonf ) beſchuldigt den in lebhafter Wrife erregte. 
wärtigen Amtes zu befolgen und daß fie nach Wenn wir nun begienen, zu organiſiren, auch noch gewiſſe zivilamtliche und politiſche Be⸗ Abg. Conrad und Dasbach der agitatoriſchen Aus⸗ Wi. helmshafen, 5. Februar. Der kom⸗ 
allen Nich fo waren wir von der Küſte ins Innere auge fugniſſe ge eben werden ſollen, iſt erklärlich, nur nutzung der Wildſchadensfrage. Er wird für die mandirende Admurat Vize⸗Admiral Freiherr v. d. 
tereſſen des Handels überall wahrzunehmen. Die wieſen und auf das Maß, in dem wir die Mit⸗ eigenthümlich erſcheint es mir dem gegenüber, Kommiſſionsvorlage ſtimmen. Goltz wird in Vertretung Sr. Maj. des Kaiſers 
0 tel dazu finden. Wenn wir zur Zeit auch nur daß die Verwaltung trotzdem eine rein mil'tä⸗ Abg. Drawe (dfr.) und Abg. Schnats⸗ am 26. dem Stapellauf eines engliſchen Kriegs⸗ 
eine einzige Karawanenſtraße werden befeſtigen riſche bleiben fell, womit andere Länder die meyer (fonf.) treten für den Antrag Conrad ſchiffes in Portsmouth beiwohnen und ſich an 


können, fo iſt damit ſchon ſehr viel gewonnen, ſchlimmſten Erfabrungen gemacht haben. Es ein, während der Abg. Frhr. v. Dobenad die Bord der „Olde burg“ hier einſchiffen. 


Der Noth gehorchend, nicht dem eigenen Triebe, muß dahin gewirkt werden, daß dem Deutſchen Kommiſſionsvortage zur Annahme einpfich!t. — Oldesloe, 2. Februar. Der 


{ e 
übernehmen wir den Reichsbetrieb, weil ſouſt ſo wenig als möglich von einer Laſt auſerlegt Nach einer Reihe per önlicher Auseinanderſetzun⸗ des Krenes Stormarn, „Vater Doſe“ in Rehhorſt 
aus Oſtafrika nichts werden würde. Es iſt dies wird, die er an ſich ſchon nur widerwillig über⸗ gen zwiſchen den Abgg. Das bach, Graf bei Zarpen, beging hier ſeinen 103. Geburtstag. 
an ſich auch gar nichts Abnormes. In der Kind⸗ nommen hat. 4 Strachwitz und Conrad wird die Debatte Derſelbe iſt vollſtändig mittellos, und wenn ſich 
beit und im hohen Alter pflegen die Kolonien Abg. v. Kardorff (U chsp.): Auch Fürſt geſchloſſen. nicht mildthätige Herzen erbarmen, wird der hoch⸗ 
ſelbſtſtändig zu ſein, in ihrer Mittelzeit aber die Biemarck ſei, ebenſo wie der gegenwärtige Reichs Der Prinzipalantrag Berling (Jagd⸗ betagte Mann, der bereits in den letzten Jahren 
die t des r Paſiſhirunt zu en 11 1 55 = nt eng geroefen, 1 freiheit der he ea 1 Nutznießer 8 dem Ertrage eines zu feinen 3 
8 5 viel Zeit wir zur Pazifizirung gebrauchen, läßt Net doe r Ueberzeugung gelangt, daß in den auf Hochwild) wird abgelebut. Dagegen word laſſenen Aufrufs lebte, nunmehr der Armenkaſſe 
die Heranziehung des Afrika⸗Reiſenden Meyer ſich nicht vorausbeſtimmen; wir ſind obnedies Kolonialerwerbungen eine wirtuſchaftliche Kraft- der Theil des Even nalantrages Berling, welcher zur Laſt fallen. Um dies zu verhindern, hat ſich 
engagirt. Es mußte deshalb aus der Wiſſmann⸗ ſteigerung des deuiſchen Vaterlandes liege und Erſatz des durch Reye verurſachten Wildſcharens in Nebhorft bei Zarpen. Kreis Stormarn, ein 
ſchen Truppe eine Reichstruppe gemacht werden. daß die Weltmachiſtellung Deutſchlauds es ver⸗ bezweckt, in namentlicher Abſtimmung mit 160 aue den Herren Gemeindevorſteber Meyer, Rent⸗ 
Eine Verminderung der Zahl der Offiziere wird lange, daß wir an verſchiedenen Punkten des gegen 138 Stimmen angenommen. Dafür ſtim⸗ ner H. Evers und Rektor Fr. Buckow beſtehendes 
reilich auch eintreten müſſen. Bei der Orgaui Erdballs feſte Poſitionen haben müſſen, um von men Freiſinnige, Nationalliberale, letztee mit Komitee gebildet, welches milde — auch die kleinſten 
ſation der Schutztruppe wird darauf zu achten dort aus die Jutereſſen Deutſchlands wahrnehmen wenigen Ausnahmen, und der größere Theil des — Gaben zur Unterſtützung des ehrwürdigen 
ſein, daß die Mitglieder derſelben ſich ſtets als zu können. Dieſe Kolonialpolitik, und namentlich Zentrums. Die gleiche Beſtimmung bezüglich der Greiſes entgegennimmt. g 
Deutſche fühlen. Was nun die Frage der Ver⸗ in dem Rahmen, wie ſie der Reichekanzler beute Jaſanen findet ebenfalls Annahme. In der hier⸗ * 

waltung anbetrifft, ſo iſt zu ſagen, daß ſie dargelent habe, werde von der großen Majorität nach geſtalteten Faſſung wird 8 1 faſt einſtimmig Belgien. 

Richter habe geſtern ausgeführt, es komme nicht nicht auf das ganze Territorium einheitlich ſein der Nation gebilligt. Und unter Umſtänden ſei angenommen. i 1 Brüſſel, 5. Februar. (Firſchs T. B.) 
darauf daß in Af ile etwas wachſe, vielmehr kann. Ich glaube das Reich wird in abſehbarer es auch ſehr vortheilhaft für Deutſ t land, inn 8 2, welcher bie Schadenserſatzpflicht regelt, Die Lage des Miniſteriums wird durch den am 
arauf an, daß in Afr 10 yes reife wer. Zeit in der Lage fein, die angewandten Summen ſchwierigen Verhältniſſen derartige Poſitionen in wird nach einigen Bemerkungen des Abgeordneten Sonntag ſtattgefundenen Putſch immer ſchwie⸗ 
darauf, daß man es auch zu guten Preiſen ver“ wieder herauszubekommen; aber es wird Mühe Händen zu haben, und desbalb ſei auch die Er⸗Papendieck (pfr.), der dieſe Beſtimmungen riger. Depeſchen, welche den Putſch behandeln 


de An ur en u Feen des und Arbeit noch auf lange Zeit koſten. Was werbung von Helgoland für uns von bohem vereinfacht zu ſehen wünſcht, nach den Kommiſ⸗ werden nicht mehr befördert. 


Beiſtand des Herrn Richter, wenn es ſich um 
die Forderungen zum Schutze der deutſchen Land⸗ 
wirthſchaft handele. (Beifall rechts.) Dr. Bam⸗ 
berger hat geſtern die Afrika⸗Reiſenden als Aben⸗ 
— bezeichnet. Ich habe nichts dagegen; es 
e in ſeiner Jugend als Abenteurer um⸗ 

gereiſt, dem man im Alter davon nichts mehr 


mus führe zu großen Thaten. 
Abg. Graf W. irbach (konſ.): Der Abg. 


gen anbelrifft, fo wird das Ergebniß davon ab- wir für unſere Thärigleit innerhalb Oſtafrilas Erſatzpflicht bei Enklaven und wird mwerändert Belge“ behauptet, in den 40 eingekerkerten Gre⸗ 
hängen, wie weit man die Leute zur Arbeit ver⸗ noch ein weites Feld behalten. Redner zollt als- und debactelos genehmigt. § 4, welcher die nadieren ſeien nur die Hauptanſtifter der Wider⸗ 
anlaſſen kann. An die Spitze der Verwaltung dann der Energie des Dr. Peters, welche er trotz Rechtsverbältniſſe zwiſchen den Beſchädigten und ſetzlichkeit beſtraft. Die ganze Kaſerne habe den 
müßte ein Mann geſtellt werden, welcher die por. aller Anfeindungen, denen er ausgeſetzt geweſen, den Erſatzpflichtigen regelt, wird mit einem Gegorſam verweigert. Die Offiziere ſeien gröb⸗ 
tigen Verhältniſſe und die Verwaltung genau bewieſen habe, volle Anerkennung. „Der Abg. präziſirenden Antrage Caheusky und Genoſſen lich beſchimpft worden. Die Militärbehörden 
kennt und ein ſolcher Mann iſt der Irbr. v So⸗ Richter habe kein Verſtändniß für deſſen Thätig⸗ (Zentr.) angenommen. wurden geſtern davon benachrichtigt, daß die 


aumerkt. e den. Er hat die Verwaltung übernommen in der keit. (Heiterkeit links.) Wie wenig der W.. Hierauf vertagt ſich das Haus. Grenadiere die Kaſerne in Brand zu ſtecken 
hat für — 5 e Ueberzeugung, daß aus dem Lande etwas wer⸗ eters ein Feind Englands ſei, beweiſe der Um⸗ Nächſte Sitzung: Freitag 11 Uhr. beabſichtigten. Die Unterſuchung gegen 10 Sol⸗ 
daß wir das kleine Eiland ı 2 freue ich mich, den wird. Was Wiſſmann. Emin Paſcha und ſtand, daß derſelbe gegenwärtig zu einer Tour⸗ Tagesordnung: Forſetzung der heutigen Be⸗ daten und 1 Korporal wegen Betbeiligung an 
ben. Ich kann dieſen Frerd e 5 Peters anbelangt, jo wird die Regierung erfreut nee nach England ‚eingeladen ſei. Redner em⸗ rathung. dder Kundgebung dom Sonntag iſt eingeleitet. 
ſummiren unter den Bes riff 8 957 fein, wenn fie ſich in den Dienſt der Kolo⸗ pfiehlt ſchließlich die Bewilligung der Poſition. Schluß 4 Uhr. Gejtern fehlten 5 Soldaten beim Appell. Mit 
tion gegenüber den Artretungen in en nien ftellen wollen; en A je Aer ieren ee ſich das Haus — T... vv ußerſter Strenge ſoll jeder Ungehorſam beſtraft 
Es müſſen ſehr wichtige poli Bedingung machen, daß ſie ſich abhängig halten ierauf verte 5 - ent z werten. rat De 

r en Tauſch vorgelegen . = 5 5 von dem Gouverneur Frhr. v. Soden. Ich habe Nächſte Sitzung: Freitag 1 Uhr. D tand Brüſſel, 5. Februar. Die vlämiſchen Advo⸗ 


jahrelanger Arbeit bedarfen, um wieder derartige 


delsemporien herzuſtellen, wie es Sanſibar ſtark iſt zu ſchwerer Arbeit und feſthält, was ſie tigen Berathung. Architetten⸗Verein zu Hannover hat ſich in feinen! Brüderſchaft, an deren Spitze Staatsminiſter 


ft. Daß die deutſche Regierung auf dem Kolo⸗ beſitzt. (Lebh. Beifall.) Schluß 5"), Uhr. be den letzten Sitzungen mit den Beſchlüſſen der Jacobs und Advokat Picard treten. 


N 3 5 N ı —— Schulkonferenz und ihrem Einfluß auf das tech⸗ 
nialgebiet mit den größten Schwierigkeiten zu Abg. Richter (iri.): Was der Herr Reichs⸗ . ; niſche Studium beſchäftigt Der erſten Sitzung talien. 
a unn Bunge Kane 1 5 2 7 er De, enlikrdeutigen Vert 36 Pre 3 . — 3 wohnte als une Oyerlehrer 8 Rom, 5 Pa (W. T. B) Gutem 
ee eee zamderger: Wer hat ſagt hat, kann ich durchaus unterſchreiben. f ö g. aus Hannover bei, das einzige Mitglied der i 2 ie i : 
dieſe Schwierigkeiten verſchärft? Die freiſinnige muß aber fonftativen, daß ein Widerſpru Abgeordneten⸗Haus. Bene ach, bat ene den en 


\ e i g i Schulkonferenz, welches noch in einer Lehrer⸗ 7 je Bi des abi⸗ 
Preſſe hat fortwährende die Kolonialpolitit an- in der Preſſe gegen jenes Abkommen nur in 26. Sitzung vom 5. Februar. ſtellung thätig iſt. Er ſprach über die Eindrücke, = eng er ne ar en 


gegriffen, die Erwerbung als werthlos bezeichnet einem kleinen Theile derſelden laut geworden iſt Präſident v. Köller eröffnet die Sitzung welche er bei den Verhandlungen der Konferenz hierz an : 5 > 
und das Intereſſe des Kapitals ee in jenem kleinen Theile, der um ſo lauter wird, um 12 Uhr. über das techniſche Schulweſen gewonnen hat, und König . Seh miniſter Stele er — 
(Beifall rechts.) Für die Schutztrupp u je einflußreicher er iſt, der ſich aber ſehr geſchickt Am Miniſtertiſche: von Heyden und Kom⸗ äußerte ſich nach einem Berichte der „Deutſchen dem Mariueminiſter Brin gehabt hat, bezogen 


zu der deutſchen Nation das Vertrauen, daß ſie Tagesordnung: Fertſetzung der 5 Berlin, 5. Februar. Der Ingenieur und faten Braſſels konſtituirten eine ſelbſtſtändige 


wir die Mitteln bewilligen müſſen, ich bitte aber an die Regierung heranzudrängen verſteht. Der miſſare. Bau⸗Zeitung“ dahin, daß diejenigen, welche mit ſi 501; ; : 5 f 
— Negierun „bei der Fortführung der Politik Enthuſiasmus für die Kolonialpolitik nimmt zu Auf der Tagesordnung ſteht die zweite Be⸗ Rückſicht auf die Abebildung der Techniker bis 1 duſer beben Ressorts. rſparniſſe 
ealen Staudpuakt nicht zu verlaſſen. (Bei⸗ mit der Entfernung von der See, die Hanſa⸗ rathung des vom Abg. Conrad (Pleß) bean- jetzt für das Gymnaſium over für das Realgym.⸗ ——— m 


fall rechts.) ſtädte haben durchaus nichts für die Kolonial- tragten Wildſchadengeſetzes. naſium gekämpft hätten, jetzt gemeinſam für das 


borff und 8 v. Caprivi: Abg. v. Kar- politik übrig. Für dieſe Politik find noch einige. Der von der Kommiſſion vorgeſchlagene S 1 Gymnaſtum gegen die Ober Realſchule eintreten Stettiner Nachrichten. 
Re be = Herr Vorredner haben gegen die Bankiers intereſſirt. Auch das wird aufhören, lautet: möchten. Das Ergebniß der Berathungen, an Stettin, 6. Februar. Die geſtrige Sitzung 
gierung den Vorwurf erhoben, daß ſie Schuld wenn das Trauerjahr für den Fürſten Bismarck „Der durch Schwarz-, Roth., Elch⸗, Damm⸗ welchen u. A. die Prefeſſoren Launhardt, Bark⸗ der Stadtverordneten beyanı mit der 


fei, wenn das Intereſſe a 5 AN 
al genommen habe. Das ist ei 3 
wurf, daß ich demſelben entgegentreten muß 
Vor einem Jahre hatten wir in Afrika Witu 
und Oſtafrika, wir hatten die anerkannt beuriche 


vorüber iſt. (Heiterkeit) Redner wendet ſich wild auf und an Feldgrundſtücken angerichtete haufen und Keck Theil naymen, war der ein⸗ Einführung und Verpflichtung des neu gewäblten 
dann zu einigen Ausführungen der Vorredner. Schaden iſt dem Nutzungsberechtigten nach ſtimmige Beſchluß, den Miniſter der öffentlichen Stadtbaurattzs für das Hochbauamt, Herrn Bau⸗ 
Herr Oechelhäuſer hat ſich heute als Optimiſt Maßgabe der folgenden Beſtimmungen zu er- Arbeiten zu erſuchen, daß er zu den Prüfungen inſpektor Meyer aus Lübeck. In der hien bei 
entpuppt, in andern Fragen, z. B. bei der Zucker⸗ ſetzen.“ für den höheren Staatsdienſt die Ober⸗Realſchul⸗ gehaltenen Anſprache hob Herr Oberbürgermeiſter 
Intereſſenſphäre und die A: Interejien- Oechelhäuſer müſſen wir hier von der oitafrifa=|Über die Annahme eines „Geſetzentwurfs zum möge, daß den Gymnaſial Abiturienten der Ein⸗ rath in keine ungewohnte Arbeit trete, denn der⸗ 
ſphäre. Handel und Wandel 1 9 d die niſchen Geſellſchaft ſprechen, die in „patriotiſcher Schutz der Landwirthſchaft gegen Wildſchaden“, tritt in die techniſchen Hochſchulen nicht durch ſelbe ſei in der kommunalen Thätigkeit bereits 
ſogenaunten Städte waren m iedergaug und Reſignation“ ſich vom Reiche die Summe von deſſen § 1 folgendermaßen lautet: „Jeder Eigen Nachprüfungen erſchwert werde. — Der hieſige erprobt und bewährt. Aber bei ſeinem Eintritt 
im Lande herrſchte Krieg. Es war ein, unerträg⸗ 90,000 Mark geben läßt, von dem Reiche, von dane Nutzungs⸗ oder Jagdberechtigte iſt befugt, Architekten⸗Verein hat vor Kurzem eine Kommiſ⸗ in die fremde Stadt müſſe er ſich vertraut 
licher Zuſtand. Von meinem Amtsvorgänger dem Herr Oechelhäuſer meint, daß es der Geſell⸗ auf ſeinem Grund, Nutzungs oder Jagtgeviete ſion eingesetzt, welche ſich gleichfals mit der machen mit den lokalen Verhältniſſen, ſeine 
waren Verhandlungen mit England angeknüpft, ſchaft die Fetiſedern ausrupfe. Aber gerade um⸗Schwarz⸗, Noth: und Dammwild federzeit, Frage beſchäftigen und eine Eingabe an den Kollegen und Wähler ſeien ihm noch unbekannt 
aber noch nicht eingeleitet worden. Im Mai v. gekehrt iſt es, das Reich wird ausgerupft. (Hei⸗ namentlich ohne Rückſicht auf Schonzeit, zu er⸗ Miniſter ausarbeiten ſoll. und zu den Hoffnungen, welche ſich an den neuen 
J. beauftragte mich Se. Majeität, eine Bereit terkeit.) Warum alle dieſe Forderungen? Da⸗ legen und ſich anzueignen , — Von Sr. Majeſtät dem Kaiſer iſt dem Lebeneabſchluß knüpften, kämen auch Sorgen über 
barung mit England herbeizuführen, am 2. Mai mit die Geſellſchaft 5 Erfolge er⸗ Eventuell beantragt Abg. Berling ing 1 Aelteſten⸗Kollegium der Berliner Kaufmannſchaft die Ungewißheit der Zukunft, und Diele Unge⸗ 

zielt. Dem Herrn Reichskanzler wird es nicht hinter dem Worte „Dammwild“ einzufügen die das folgende Schreiben zugegang⸗n: wißheit werde noch verſchärft durch die Verhand⸗ 


wurden die Einzelbeſtimmungen der Direktive a . 

gegeben, der beſtehende Zuſtand war unerträglich, entgangen ſein, daß der gleiche Entrüſtungs⸗ Worte: „ſowie Rehwild und Faſanen“. „Es hat Mich herzlich gefreut, zu Meinem lungen, welche für beide Theile unerwartet, nach 
wir mußten aus demſelben heraus. Für Eng⸗ ſturm, wie ihm, auch dem Fürſten Bismarck ent⸗ Abg. Papendieck (frſ.) rechtfertigt die Geburtstage auch von den Aelteſten der Berliner der Wahl die erſte Freude verkürzt. Deshab 
land lag die Sache weit günſtiger, wir hatten gegengebracht wurde, weil Herr Peters nicht gut Berlingſchen Anträge, welche geſtellt ſeien, weil Kaufmannſchaft durch warme Glückwünſche in nehme der Herr Oberbürgermeiſter Veraulaſſung 
alſo in den Verhandlungen einen ſchweren Stand. be behandelt worden ſei. Ich glaube, der ihm und feinen Freunden die Vorſchläge der der geſchmackvoll ausgeſtatteten Adreſſe vom 27. dem Neugewählten Muth zuzuſprechen, und ihm 


Die Bevölkerung Sanſibars hatte zugenommen, 


ein ziemlich fragwürdiger deutſcher Zufluß hatte ſtrömung und geht deshalb in der Beſchränkung er anerkennen müſſe, daß dieſe Vorſchläge ſchon 


5 


nun die Frage des Bergbaues und der Planta⸗ Werth. Trotz der Aufgabe von Sauſibar werden ſionsrorſchlägen angenommen. § 3 behandelt die Brüſſel, 5. Februar. Die „Independance 


ſteuer, war er ſehr Peſſimiſt. Trotz Herrn Abg. Berling (bfr.) beantragt dem gegen- Abiturienten nicht zulaſſen und dahin wirken Haken hervor, daß der neugewählte Herr Bau ⸗ 


rr Reichskanzler überſchätzt dieſe Entrüſtungs⸗ Kommiſſion nicht weit genug gehen, denen d M. begrüßt Aalen 155 a — gen, 6 eg zu . 8 Be 3 
Beweis treuer Geſinnung und den * ‚ein volles Vertrauen 9 5 — 


ſpren ung der öffentlichen Straßen, Plätze und daſſelbe die. Ausgaben für Beſoldungen 
Bürgerſteige, ſowie die Abfuhr von Kehricht, (104,780 Mark), Bekleidung (2300 Mark), 
Schnee und Eis der ſtädtiſchen Verwaltung über⸗Geräthe und Materialien (25.790 
in einer frisch aufblühenden Stadt zu leiten, ſei wieſen, hat der Magiſtrat nach einem Plaue des Mark), Beſpannung der Kehrmaſchi⸗ 
eine ſehr lohnende und dankbare. und gerade in Straßen⸗Reinigungs⸗ Direktors Schlosky in Berlin nen (19,510 Mark), Abfuhr (98,000 Mark), 
der kommunalen Thätigkeit finde Jeder die beſte den Stadwerordveten folgende Vorſchläge unter⸗ Bes prengung (24,000 Mark) und De⸗ 
Gelegenheit ſein eigenes Können zu beweiſen, es breitet. Das Gebiet der Stettiner Straßenreini⸗ pots (2820 Mark). Dem Extra⸗Ordi⸗ 
ſei freilich ein weiter Weg zwiſchen dem, was gung umfaßt nach dem Stande der am 1. Juliſuarium, welches mit 22,80) Mark abſchließt, 
wir machen wollen ur d was ſchließlich zur Ausfüh- 1890 fertiggeſtellten Straßentheile 771,153 Om. ſind die Koſten für die Beſchaffung ber eine 
rung gelangt, und der Erfelgdes Stadtbauratbe liege Fahrſtraße und 325,596 Qm. Bürgerſteige, zu- Reihe von Jahren aushaltenden Kehrmaſchinen 
auch ſichtbar für alle Welt zu tadelnder Kritik. ſammen 1,906,749 Am. Der Flächeninhalt der und Sprengwagen zugetheilt. Der Preis für 
Redner erinnerte ſodann, daß der Herr Baurath wöchentlich mit Kehrmaſchinen zu reinigenden eine Kehrmaſchine beträgt 900 Mark, für einen 
in Stettin ein weites Feld für feine Fähigkeit Fayrſtraßen und Plätze beträgt 1. 812,045 Om. Sprengwagen 750 Mark. 
fi de, er hieß deuſelben herzlich willkommen in oder ewa 181 Hektar, und der Flächeninbalt der Der Magiſtrat ſchlägt vor, das Statut be⸗ 
der Hoffnung, daß ſeine Wirkſamkeit der Stadt obne Maſchine zu reinigenden Fahrbahnen, züglich der Straßenreinigung am 1. Juti d. J. 
zum Segen gereichen werde. Bürger⸗ und Rinnſteiue 942,440 Qm. oder etwa in Kraft treten zu laſſen und für die Straßen- 
Herr Stadtverorduetenvorſteher Dr. Schar⸗ 94 Hektar. Die Stadt ſoll in 4 Reinigungebe⸗ reinigung vom 1. April bis 1. Juli d. J. 
lan begrüßte ſodann Herru Stadtvaurath Meyer zirke eingetheilt werden, davon umfaßt Bezirk 118,000 Mark zu bewilligen, ferner 229,823 Mark 
namens der Stadtverordneten, Herr Meyer die Stadttheile Laſtadie und Silberwieſe, ein⸗ 50 Pf. als Einrichtungs- und Betriebekoſten der 
. Unkte, indem er hervorheb, daß er ſich der ſchließtich der Oderbrücken; Bezirk 2: den weit geſammten Stra enreinigung zur Einſtellung in 
we Schwierigkeiten feiner neuen Stellung voll be: lichen Stadttheil bis zur grünen Schauze und den Etat pro 1891-92. 

* wußt ſei, und deshalb habe er alle Urſache, um eiuſchließlich der Hohenzollernſtraße; Bezirk 3: Die Straßenreinigung ſoll, wie ſchon be⸗ 
Nachſicht zu bitten, um fo mehr als ihm neben den öſtlichen Staditheil; Bezirk 4: den nordweſt⸗ merkt, ſeitens der Stadt vom 1. Juli d. J. über⸗ 
dem Hochbeu auch das Referat über den Wege- lichen Stadttheil, von der Hohenzollernſtraße, dem vommen werden und ſoll für die Reinigung vom 1. 
bau übertra en, ein Feid in welches er ſich erſt Paradeplatz, der Moltke⸗ und Pölitzerſtraße be- April bis 1. Juli an den bisherigen Unterneh⸗ 
einarbeiten müſſe Er verſpreche jedoch nach beſtem grenzt. Im Bezirk 1 beträgt der Umfang der mer Herrn Schultz 18,000 Mark gezahlt und 
Gewiſſen ſtets das Bene der Stadt im Auge zu halten wöchentlich mit Maſchinen zu reinigenden Faur⸗ dieſe Summe, ſowie 229,823.50 Mark ale Ein: 
und es würde ibn mit Genugthuung erfüllen, bah en und Plätze 383,950 Om, (täglich 54,850 richtungs⸗ und Betriebskoſten der geſammten 
wenn er etwas zur Verſchönerung der alten, jetzt Qm.) und der ohne Maſchinen zu reinige den Straßenreinigung in den Eilat pro 1891—92 
mächtig auſblübenden Stadt beitragen konne. Fahrbahnen, Fußbahnen und Rinnſteine 120,740 eingeſtellt werden. 

Sodann wird in die Tagesordnung einge⸗ Om. (täglich 17,250 Om). Im Bezirk 2 mit Ueber die Vorlage referirt Herr Cohn und 
treten. Maſchine 602,750 Om. (86.170 Om.), empfieblt, nachdem er einen Ueberblick über die 

Von Bewohnern der Schuh- und Fuhrſtraße ohne Maſchine 313,010 Qm. (44,715 Om J: ſelbe gegeben hatte, die Annahme. 
iſt ein Geſuch eingegangen, bei Gelegenheit der im Bezirk 3: mit Maſchine 5.1300 Am. Herr M eyer hebt hervor, daß einzelne 
(74,470 Qm.), ohne Maſchine 302,470 Om. Straßen nur zwei Mal in der Woche gereinigt 
(43.210 Om), ud im Bezirk 4: mit Maſchine werden, andere drei Mal, und er bedauert, daß 
304,045 Qm. (43,435 Om.), ohne Maſchine die Hausbeſitzer in den erſteren nicht auch ent⸗ 
206,220 Om. (29.460 Om). Der Geſammt⸗ ſprechend bei der Beſteuerung für die Reinigung 
umfang der wöchentlich mit Maſchine zu reini⸗ ermäßigt werden ſollen; es ſei ein Akt der Ge⸗ 
genden Fläche beträgt alſo wöchentlich 1,812,045 rechtigkeit, daß nach dem Verhältniß der Reini- 
m. (täglich 258,525 Qm.), und der one zung die Koſten bemeſſen würden. Redner bean⸗ 
Maſchine zu reinigenden Flächen 942.440 Qm. tragt, nur unter dieſer Bed ugung die Vortage 
(täglich 134.635 Qm.). — An Arbeits ⸗ anzunenmen und zwar beantragt er bei eiuma⸗ 
kräften für die Straßenreinigung werden ge- liger Reinigung ½, bei zweimaliger Reinigung 
fordert ein den Titel „Straßenreinigungs⸗Inſpek |, und bei dreimaliger Reinigung ¼ der Koſten 
tor“ führender Oberaufieher (veniionsfähises Ge⸗ einzuziehen. 
halt: 2300 270) Mark), 4 Aufieher (penſions⸗ Herr Bürgermeiſter Gieſebrecht kann 
fähiges Gehalt: je 1200 1600 Mark), 12 Bor: dem Antragſteller keine große Hoffnung machen, 
arbeiter (3 Mark pro Tag) und 76 Arbeiter daß fein Array beim Magiſtrat Unterſt Bug 
(2,50 Mark pro Tag). Weiter wird verfucht finden werde und ſucht nachzuweiſen, daß der 
werden, für den nothwendigen Dieuſt in den Vorredner von falſchen Vorausſetzungen ausgehe. 
Tagesſtunden jüngere Leute für einen Lohn von Er bittet, den Antrag des Herrn Meyer abzu⸗ 
2 Mark pro Tag zu gewinnen. Außer dem lebnen, font käme die Ausfübrung der ganzen 
Gebalie reſp. dem Lohn wird den Auſſehern und Vorlage in Frage und auch die Hansbeſitzer wün⸗ 
Arbeitern freie Dienſtkleidung gewahrt und den | fchen dies wehl ſelbſt nicht. 
ſämmilichen Arbeitern werden die nothwendigen Herr Domcke hält es zwar für die Hans- 
Arbeitsgerätte von der Stadt geliefert. Von beſitzer für kein Ung ück, wenn es mit der 
hauptſächlichſten Geräthen find 6 Kehrmaſchinen Straßenreinigung beim Alten bliere; ſo habe er 
und 20 Sprengwagen a 1000 Liter Inhalt her- doch feiner Zeit für das Statut geſtimmt. Aber 
vorzuheben. Zur Unterbringung von Vorraths⸗ als Stadtverordneter könne er ſich der Wahryeit 
gegenſtänden, Geräthen und Materialien wird ein der Au führungen des Herrn Meyer nicht ver⸗ 
Yauptdepot eingerichtet, welches zweckmäßig in ſchließen und es ſcheine ihm gerechtfertigt, die 
dem von der Oekonomie⸗Deputation verwalteten Vorlage dem Magiſtrat zurückzugeben mit dem 
Theile des bieſigen Bauhofes untergebracht wird. Erſuchen, eine eniſprechende Ermäßigung für die 
Außer dieſem Hauptdepol wird für jeden Bezirk 
ein kleineres Depot, welches zur Unterbringung drei Mal 
der den einzelnen Aufſeberbezirken überwieſenen ſehen. \ 
Geräthe ꝛc. und als Sammelpunkt der Arbei er Herr Bürgermeiſter Gieſebrecht ſucht 
bezw. als Ausgaugepunkt der Arbeit, der Maun⸗ die Ausführungen des Vorredners zu wide legen, 

Für während Herr Greffrath zugiebt, daß der 
Meyer'ſche Antrag der Gerechtigkeit entſpreche, 
aber meint, es laſſe ſich zur Zeit nichts mehr 
ändern, man müſſe eine abwartende Stellung 
einnehmen. . Ä 

Herr Retzlaff beantragt, überall eine 
gleichmäßige Reinigung eimreien zu laſſen, wenn 
die Beſteuerung eine gleichmäßige ſein ſoll. 

Herr Dr. Amelung iſt gegen die ginze 
Vorlage, weil er der gleichen Anſicht des Herrn 
Meyer iſt, und die gleichmäßige Beſteuerung für 


daß derſelbe mit ſeinem Können und Wollen 
glücklich erringen werde, was er zu erringen 
hoffe. Die ſchöne Aufgabe die öffentlichen Bauten 


Beſeitigung des Bävenroth'ſchen Vorbaues auch 
die Vorbauten vor den Häuſern Schuhſtraße 26 
8 und 29 anzukaufen und zu beſeitigen und damit 
die vielen Schwierigkeiten, welche dem Verkehr 
an dieſer Stelle entgegenſtehen, zu beſeitigen. 
Herr Decker, welcher darüber referirt, empfiehlt 
das Geſuch dem Magiſtrat zur Rückäußerung zu 
übergeben. Demgemäß wird beſchloſſen. 

Ferner wird ein mit der Reichskommiſſion 
für die hiefigen Feſtungsgrundſtücke abgeſchloſſener 
Vertrag zur Genehmigung vorgelegt, betreffend 
die Erwerbung von reichsfiskaliſchen Terrains 
ch dem Artillerie: Depot und der Unterwiek 
ür 174,920 Mark, ſowie um Zuſtimmung gebeten 
zur vereinbarten Veränderung des Fluchtlinien 
plans auf dieſem Terrain und zur Einſtellung 
des Kaufgeldes nebſt Koſten in den Etat im 
Extraordinarium. Ueber den Vertrag referirt 
namens der Finanzkommiſſion Herr Mützell 
und empfiehlt Genehmigung deſſelden, demgemäß 
wird beſchloſſen. — Herr Decker weiſt darauf 

1, daß mit Wegfall des Steinhofes der einzige 

gerplatz für Baumaterialien verloren gehe, er 
frage an, ob der Magiſtrat ſchon daran gedacht 
habe, hierfür Erſatz zu ſchaffen — Herr Ober: 
bürgermeiſter Hafen rerweigert die Antwort 
— weil dieſe Frage nicht zur Tagesordnung 
gehöre. 

Eine längere Debatte verurſacht die Vorlage 
des Magiſtraes betreffend Genehmigung zur Her⸗ 
ſtellung von Asphalt» Straßen in der Kaiſer⸗ 
Wilhel mſtraße und auf der Weſtſeite des Parade⸗ 
platzes, zwiſchen Bismarckſtraße und Straße 75; 
damit in Verbindung wurde die Nachbewilligung 
von Mehrkoſten für die Bismarckſtraße in Hob. 
von 1000 Mark und die Nenbewilligung von ſchaften und Maſchinen dient, eingerichtet. 
93.000 Mark für die Straßenſtrecke des Parade⸗ den Bezirk 1 kann das Nebendepot mit dem 
plates verlangt. Auch hierüber referirt namens Dauptdepot verbunden werden. 5 
der Finanzkommiſſion Herr Decker. Der Mas Die Haupt⸗Reinigungsarbeiten 

iſtrat hatte ſich nach Stuttgart, Königsberg, werden regelmäßig des Nachts ausgeführt. 

agdeburg und Köln mit der Frage gewandt, In allen vier irken beginnen um 10 Uhr 
in wie n eit dieſe Städte mit Asphaltpflaſter Er⸗ Abeuds die Kehrmaſchinen, und zwar in den Bes 
fahrungen gemacht hätten, aber die Autworten, zirken 2 und 3 je wei hintereinander, ihre Tyi- 
welche eingingen, gaben noch kein Bild, wie weit tigkeit darch Zuſammenfegung des Straßenunraths 
ſich das Pflaſter bewährt habe. Nachdem jedoch in Strichen. Eine halbe Stunde ſpäter erſchei⸗ 
die Firma Geſerich u. Komp. das Augebot nen die für die Nachtarbeit beſtimmten Mann⸗ n in Beil 
emacht hatten, für die Ausführung der ſchaften, welche mit Piaſſavabeſen, Schaufeln und ungleiche Leiſtungen als ungerechtfertiet und un⸗ 
sphaltpflaiterung der Kaiſer⸗Wilhelmſtraße eine eiſernen Karren ꝛc. verſehen find, an der An⸗ gerecht hält. Aber es werde ſich zur Zeit ſchwer⸗ 
20 lährige Garantie übernehmen wolle, trat der fangoſtelle, um die von den Maſchinen zuſam⸗ lich eine Aenderung ermögli ten laſſen, fo lange 
Magiſtrat dem Projekt näher und entſchloß ſich, gefegten Striche in kleine Haufen zuſammen zu- nicht in Folge der praktiſchen Erfahrungen eine 
die Herſtellung von Asphalt⸗Straßen in der bringen, welche ſodann in die Karren geladen Grundlage für die Heranziehung zu ven Koſten 
Kaiſer⸗Wilhelmſtraße und auf der Weſiſeite des und in größere Haufen von etwa 1 Kubikmeter der Reinigung geſchaffen iſt. Man müſſe des 
Paradeplatzes in Vorſchlag zu bringen, weil der⸗ zuſammen gebracht werden. Den Kehrichtsarbei⸗ halb die Vorlage annehmen und verſuchsweiſe in 
ſelbe anuimmt, daß dieſelbe beſſer wäre als kern voran gehen zu beiden Seiten je 2 bis 3 Kraft treten laſſen; es würden ſich bald ſo viele 
Granitpflaſterung. Der Referent erkannte an, Mann, um die Bürgerſteige abzufegen. Das Mängel herausſtellen, daß eine Aenderung des 
daß es ſich auf Asphalt beſſer fahre und die Be⸗ Ausbaggern der öffentlichen Schlammfänger — Statuts innerhalb der erſten drei Jahre ſich von 
förderung von Laſten leichter 55 aber daſſelbe (Gullies) — das Reinigen der Rinnſteine, die ſelbſt ergeben würde. 5 i 
zöge auch viele Nachtheile nach ſich und wo in Reinigung der öffentlichen Bedürfnißanſtalten ge: Herr Marlow behauptet, daß gerade die 
auderen Slädten Asphaltſtraßen eingerichtet wur⸗ ſchieht, ſo oft erforderlich, nebenher und wird in Hausdeſitzer ve langt baben, daß die Straßen⸗ 
den, geſchah dies ſtets in bebauten Straßen, wäh⸗ die Arbeit eingetheilt. reinigung ſeitens der Stad übernommen werde 
rend es hier in zwei unbebauten Straßen ver⸗ Die Abfur des Kehrichts beginnt und ein nochmaliger Auſſchub, wie er durch den 
ſucht werden ſolle, woſelbſt bei der Bebauung um 11 Uhr des Abends und muß ſpäteſtens eine Antrag Meyer bedingt iſt, würde von den Haus⸗ 
zweifellos der Asphalt leiden würde. Der Refe Stunde nach Beendigung der Neinigungsarbeit beſitzern ſehr übel aufgenommen werden. Reduer 
rent beantragte, den von der Finanz- Kommiſſion beendet fein. Es wird ang⸗nommen, daß die bittet, die Vorlage anzunehmen. 
einſtimmig gefaßten Beſchluß auf Ablehnung der Kehrmaſchinen des Morgens um 6 Uhr mit der Lachdem nech einige Redner das Wort er⸗ 

Vorlage anzunehmen. ihnen zugetheilten Arbeit fertig ſind. Um dem griffen und Herr Meyer wiederholt erſucht wurde, 
9 Herr Baurath Krauſe trat für die vom läſtigen Staubaufwirbelg bei trockener, warmer ſeinen Autrag zurückzuziehen, dieſce aber der 
Magiſtrat gleichfalls einſtimmig beſchloſſene Vor⸗ Witterung vorzubeugen, find diejenigen Straßen, Aufforderung mit Recht nicht nachkam, wird ein 
lage ein, indem er alle Vortheile der Asphalt⸗ welche Nachts gefegt werden, an den voraus⸗ Schlußantrag angenommen und bei der Abſtim⸗ 
pflaſterung ſowohl in praktiſcher wie hygieniſcher gehenden Nachmittagen zuletzt zu beſprengen, und mung die Vorlage angenommen. | 

ziehung hervorhob, denen nur als Nachtheil iſt außerdem erforderlichen Falls mit Gießkannen Zum Bürgermitglied der Armen e Direktion 
die beim Uebergang von trockenem zu naſſem vorzuſprengen. g wurde Herr Kaufmann Paul Körner und zum 
Wetter entſtehende Glätte gegenüberſtehe. Auch Die geſammte Kehrichtabfuhr wird unter Bürgermitglied der Berkhoff Stifts⸗Deputarion 
die Mehrkeſten ſeien nicht bedeutend. der Kontrolle der Straßeureinigungsbeamten von Herr Malermeiſter Piper gewählt. 2 
Herr Dom cke empfiehlt gleichfalls im All⸗ einem Unternehmer beſorgt, welcher die erforder⸗ Verwalter der Sparkaſſen Annahme Stelle VI. 
gemeinen Asphaltpflaſter, er müſſe jedoch trotz⸗ lichen Geſpanne und Bedienungs Mannſchaften fo wurde Herr Kaufmann Jahns, O erwiek, er⸗ 
dem gegen die Magiſtratsvorlage ſtimmen, weil zu ſtellen hat, daß die rechtzeitige Abfuhr bei nannt. — Für Wäſche im Krankenhauſe werden 
die Asphaltirung für unbebaute Strußen in Aus⸗ Vermeidung von Konventionalſtrafen geſichert iſt. 700 Mark und zur Beſchaffung von Matratzen 
ſicht genommen ſei und für ſolche ſei es nicht Die Abfuhr erfolgt mittels dichter, oben mit und Kopfpolſter im Krankenhauſe 2950 Mark 
zweckmäßig und es würde unhaltbar ſein, weil Klapren verſehenen Wagen, deren Geſtell auf nachbewilligt. 
der Grund und Boden noch nicht genügend be⸗ Federn ruht. Dieſelben ſind Eigenthum des Un⸗ Die übrigen Gegenſtände der Tagesorduung 
keln jet und auch noch Aenderungen der Rohr⸗ ternehmer. Sämmtlicher Kehricht geht in das waren ohne erhebliches Zutereſſe und wurden den 
eitungen für Gas und Waſſer vorgenommen Eigentbum des Letzteren über, welcher auch die Vorlagen gemäß erledigt. 
werden müßten, wobei der Asphalt ſchwer leiden erforderlichen Abladeplätze ſelbſt zu ſtellen hat. * "Die Eisbrecher „Swinemünde“ und 
würde. Die Abfuhr von Schuee und Eis wird den Un⸗ „Berlin“, die geſtern Nachmittag gegen 2 Uhr in 
N Herr Gollnow spricht ſich entſchieden ternehmern für die Kehrichtabfuhr mit übertra⸗ Swinemünde mit den Dampfern „Stockholm“, 
gegen Asphaltpflaſterung aus und bittet darauf gen. dergeſtalt, daß derſelbe für die Schneeabfuhr „Rhein“ und „Curland“ ankamen, find nach hier 
zu halten, daß die ganze Stadt recht bald mit eine beſondere Vergütung erhält. mit dem däniſchen Dampfer „Rovena“ unterwegs, 
zutem Kopfſteinpflaſter verſehen werde, iſt dies Das Beſprengen der Straßen⸗Plätze um heute früh mit dem Hamburger Poſtdamrfer 
zeſchehen, jo möge man den Verſuch mit Asphalt und Bürgerſteige geſchieht in der Zeit vom 1. „Italia“ nach Swinemünde abzugehen, woſelbſt 
machen. April bis Ende Oktober, und zwar am Tage. er Ladung einnehmen und dann ſeine Reiſe nach 

Nachdem noch die Herren Baurath Krauſe Die Straßen und Plätze werden im Allgemeinen Amerika fortſetzen wird 5. 
und Dillger für die Vorlage das Wort er⸗ mittels Sprengwagen zu 1000 Liter Juhalt, und — Die erſte Aufführung des Moſer'ſchen 
griffen, weiſt Herr Dr. Amelung auf die zwar in der Regel zwei Mal am Tage, bei Schwankes „Nervös“ im Bellevue⸗Theater erfolgt 
durchaus nicht erfreuliche Finanzlage der Stadt ſeuchtem Wetter nach Bedürfniß beſpreugt. am Sonntag. In den Hauptrollen ſind die 
hin und iſt der Anſicht, daß jede unnöthige Aus⸗ Jusgeſammt ſind 20 Sprengwagen, je 4 in Ab. Herren Gräbert, Lux und Moritz und die Damen 
gabe vermieden werden müſſe, fouft fei eine aber⸗ theilung 1 und 4 und je 6 in Abtheilung 2 und Bille, Kroſchar und Winkeladorff beſchäftigt. 

malige Steuererhöhung unbedingt nöthig. Zur 3. vorgeſehen. Die Sprengwagen werden auf . Bei den von der Staatsverwaltung be⸗ 

get ſei aber die beabſichtigte Herſtelung von Koſten der Stadt beſchafft, die Bedienung, Be⸗ ſchäftigten verficherungspflichtigen Perſouen iſt 
- Asphaltpflafter noch in keiner Weiſe nothwendig, ſpannung und Unterhaltung derſelben ebenfalls durch Erlaß des Finanzmiuiſters die Beitrags⸗ 

am allerweuigſten in den beiden beabſichtigten an einen Unternehmer vergeben. Das Beſpren⸗ leiſtung in der Weiſe geregelt, daß bei der Lohn⸗ 
Straßen, wo bisher noch nicht der geringſte Ver⸗ gen der Bürgerſteige geſchieht durch Arbeiter der jablung die Hälfte der Beiträge in Abzug ges 

lehr ſei. Der Antrag der Finanzkommiſſion bes ſtädtiſchen Straßenreinigung. Für die Straßen⸗ bracht wird. Die zurückbehaltenen Beiträge 
geht ſich nicht auf die prinzioielle Ablehnung der beſprengung mittels Sprengwagen iſt der Betrag ſollen vorliufiz als Depoſita gebucht werden. 
Aaoaphaltpflaſterung im Allgemeinen, ſondern nur von 24,000 Mark vorgeſehen. x icht 
auf die Herſtellung in den beiden vorgeſchlagenen Alle größeren Lieferungen werden im Sub⸗ Vermiſchte Nachrichten. a 

traßen. 8 3 miſſionswege durch die Deputation beſchafft. Poſen, 5. Februar. In Moskau iſt das 
err Dr. Koliſch ſpricht gleichfalls gegen Die erforderlichen Koſten find nach den Katbarinen⸗Spital für Kinder heute vollſtändig 

die 1 und wird dieſelbe mit hieſigen örtlichen Verhältniſſen gutachtlich einge⸗ niedergebrannt. Neun Kinder ſind in den Flam⸗ 

großer Majorität abgelehnt, dagegen wird der ſchätzt, werden jedoch durch die anzuſtellenden men umgekommen. Viele erlitten ſchwere Körper⸗ 
weitere Antrag der Finanzkommiſſion angenom- Submiſſionen vorausſichtlich mannigfache Ab⸗ verletzungen. a 
nen, daß die Breite der Bürgerſteige und der weichungen erleiden. 2 — (Eine unglückliche Thierbändigerin.) In 
Fahrdämme wie früher beabſichtigt beibehalten Wie der Magiſtrat ausführt, iſt im Allge⸗ Chemnitz hält ſich feit einiger Zeit die Menagerie 
und der Magiſtrat erſucht werde, einen neuen | meinen darauf Bedacht genommen, die einzelnen Ehlbeck auf, deren größte Anziebungekraft bisher 
Entwurf für die en Anlagen in der Poſitionen ausreichend zu dotiren, ohne dabei eine junge, etwa 20 jährige Dame, die als Bän⸗ 
Kaiſer⸗Wilhelmſtraße ausarbeiten zu laſſen. Irbod; den Zweck der ganzen Aufſtellung aus dem digerin von fünf jungen Löwen auftrat, geweſen. 
Der wichtigste Punkt der Tagesorduung war Auge zu verlieren. Die Ausgaben find getrennt Die Thiere find vorzüglich dreſſirt, ſpringen durch 
die Vorlage betreffend die ſtädtiſche Straßenreini⸗ in ein Ordinarin im „ welchem alle jährlich Reifen, über Barrieren, legen ſich auf Kommando 
ging. Nachdem durch Ortsſtatut vom 30. Ja⸗ wied 
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) 1 wiederkehrenden Ausgaben überwieſen find; das⸗ nieder, und die jugendliche Tierbändigerin verſtand 
J. die geſammte Reinigung und Be, ſelbe ſchließt mit 277,200 Mark und gehören in es, in ſolch' ruhiger und ſicherer Weiſe mit den 
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Grundſtücksbeſitzer, vor deren Grundſtück nicht 
gereinigt werde, in dem Statut vorzu⸗ 


ſehr gut dreſſirten Thieren umzugehen, daß nte⸗ Berlin, den 5. Februar 1891. 
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Köln, 5. Februar, Nachmitt. 1 Uhr. Ge⸗ 
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do. neuer —,—, do. fremder kols 22,00, per 
per März 20,10, per Mai 20.35. Rog geu 
biejiger loto 17,50 freumer lots 20,00, per Sig er 1 , 
März 17,90, per Mai 17,45 Hafer hieſiger Des Craänzungs- 
tofo 15,00, fremder 17,00. Nüböl loko 60, 


Bergziic- Marlis Gr. Muff. Eiſende g 3% 61, 00 r 
Z 4% 97,250 Jelez-Orel gar. 5% —— 
? Jelez⸗Woroyeſch a. 0 


gar. N 
Kursk-Charfow g.5% 
do. Chark.⸗Aſow 
ng: 2 4 
Kursk⸗ Kiew gar. 4% 
voſowo Sewaſtop. 5b 
Mosco-Rjäſan 4% 


— 
de Em. v 1870 4% —— 


Saaldabn . 0 


98.20 b 
couv. 4% 10,00% 


do. 
Krouprinz⸗Nudolf⸗ 
| bahn . 49 
Krenprinz⸗Satz⸗ 
kammergut 


85.10 j Dig). 4% 8,0 
Niaſan Kozlow g. 4% 9% 70 öh 
10,09 | langt Morczansk a 
gar. 59% 1080 8 
85, 10 G j Rybinat-Bologyes% 97,80 5 
chuja· Ivanotoo 
82,40 G 


— 
Ruſſ. Südweſt⸗ 

82,20 G bahn gar. 4% 
107408 | Transtan kaſiſch. g. 3% 

100,30 8. Warſchau⸗Teres⸗ 
perl 0% 

68,10 G Warſchan Wien 
2. Emiſſion 5% 
Wladikarkas gar. 4% 
Zarskoe⸗Selo 5% 
Northern PacificlI. 6% 
Oregon Railway 


1 


109,60 U i 
95,00 G 


99.70 9 


a 


„ 5% 


do. 


Ben u Dit: 


50, Och den 0 Sts 926 

per März 59,00, per Mu 59,00. e dee P 4 
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Kaffee. (Vormittagsbericht.) Good average ungasiſcke Ob. 
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rohzucker 1. Produkt, Baſis 88 pct. Rendement, theken⸗Certifteate 

nene Iiſance. ftei an Bord Hamburg per R Hnpotheken ne 

Februar 12,97 ½ per März 13,02 J, per Mai 0 f % % e M ne es 

do. do. (13.100) 4% 101,606 


13.22½, per Auduſt 13,47½¼. — Feſt. Disch Grund⸗Pfd. . 

Peſt, 5 Februar, Vormitt. 11 Uyr. Pro⸗ hit ROTE 5% 1 %, 
dukten⸗Markt. Weizen lolo feſt, per „ 
Frühjahr 8,09 G., 8,11 B., per Hereſt 7.74 a 100,60 b de. vo. 230 2,20 50% 
G., 7,76 B. Hafer per Früriahr 6,94 G., rie dr. 0 . Du Som 8 0 
or — G. 6,14 B. * 5% 110,80 Pr. Hyp- N 5 Br 
6.96 B. Hafer per Herbit 6,12 G., 6, do. do. do. 4% 100.80 5% dry 120% 4% 
Mais per Mai⸗ 6,23 G., 9,25 B. de de r 100206. do. de. d 108% m 
Koblraps per Aunuſt September 13,30 bis n Sy Di, __ | io. 4, 160 go ch 
13,40 — Wetter: Schön. i Der Ime- 5 1 93,90 b I ur Ye rei 4,5008 

Paris, 5. Februar. Getreidemarkt. r % — fn 4 4% u 
(Aufangsbericht.) Mehl feit, per Februar ech re 2 a 4% 100,0086 


59,70, per März 59,60, per März⸗Juni 59,70, Jom. 0c; 1100 4% 
per Mai⸗Auguſt 59,90. Spiritus fell, Seger n 
per Februar 37,50, per März 38,00, per Mai⸗ r ankündd. 


(rz. 110) . 5% 


== | 


Hypoth.⸗ 
Pfobr. (db. 90) 4% 100.0 
Stett. Nat⸗Hop.⸗ 


Er. ⸗ GG. 39% — — 
113,606 do. do. (1. 110) 4 3261 04,10 6 
do 


ae 1000, per Geptember-Degenber S025. „h went ie i. i wor 
Harre, 5. Februar, Vorm. 10 Uhr 30 M. . Er 
(Telegramm der Hamburger Firma Peimann sie. rg. 295 23,75 0 Diſch. Genoſſenſch. 7, 126, 76. 55 
Ziegler u. Komp.) Kaffee good average Veri 10 186 5% Diec-Sommand. 12 1285 
Santos per März le per Mai 98,75, per dg. Pod 10 ler nafbant 1532 0 
September 94.75. Behauptet. Deter Bank 1 10840 f Pe. Cent Be 9 208 
- 2 ä 2 N Bod. 9 „0 
Glasgow 5. Februar, Vermittags 11 Uhr Deuce Ber 16800 fe ge da) n 
5 Min. RNoheiſen Mixed numbres wars Bergwerk- und Hüttengeſellſchaften. 
ts 46 So. 6 d. Steti 
W 3. BerpllutBersu e 447 & | Gürder Berge. 2 1888 
a ochum. Bgw. A. — —.— 7 € 
Telegraphiſche Depeſchen. Denen b. 9 148% de Erbe. 4 3223 
22 = . on A*. 0 
Brüſſel, 5. Februar. Wie verlautet, hätte Beenſſe Berw. & 490 8 Lone eanaz 9 5180655 
der König aus Anlaß der Vorfälle unter dem Dale . 4 87256 Br Bay 15 1 575 
Militär es dem Kriegsminiſter nahe gelegt, feine 8 „„ S mr 
Demiſſion einzureichen. 1 Sum. f LEG, do. de. 8. 7105 128,28 U 
Paris, 5. Februar. Die Elektriker hielten. ers ger: 
geftern Abend eine außerordentliche Sitzung ab, e ee 
welcher viele Deutſche, Engländer, Belgier und 5 e “05.008 224 80 2 
Amerikaner beiwohnten. de Meritens machte $ n "on se 5 5 . An 15 SH 
wichtige Mittheilungen, welche, wie er verſicherte, Dale, ds. 10 18480 8 Magd. Gas- Gel. 2% 8086 8 
auf Erfahrung ſich begründen. Er bewies, daß 1 1 - # re 5 re 
man elektriſches Licht mit einer gewiſſen Eins |. Sei „ 
ichtung und auch Kraft durch die Volta'ſche Ele 2 Se 2 Dartmım 8 1014068 
richtung : 2 ch 2 St.⸗Pr. 5,75 „ S Pemm. conv. 8 89,90 
Säule erzielen könne. Die klar dargelegte Mit⸗ (oem 18 7900 6% 3 St bt. 15 611030 80 
H — SSt K 38,00 \ . L. B. , 
theilung erregte Aufſehen unter den Zuhörern, 3 58 2 131300 | add n 5 205 
welche meiſtens aus Spezialiſten beſtanden. en yalda 4 zur | Sen Glan n. 11 "150,0 68 
Belgrad, 5. Februar. Die Exkönigin Na⸗ 3 3 
talie hat dem Regenten Riſtic ſeinen an ſie ge⸗ Erna e Lee Br MUTE 
richteten Brief mit der Bemerkung zurückgeſen⸗ Se en , R 
det, daß fie es unter ihrer Würde halte, mit Leu⸗ Papierf.obenkt. 4 —— | 
ten ſeines Charakters zu korreſpondiren und des⸗ Verſicherungs⸗Geſellſchaften. 
halb jeden Verkehr mit ihm abzubrechen für rich⸗ — rg —5 —— 3 12 — 
tig finde. de. en i — | de ia. 10 20 
Leben — i N. 7 
Konſtantinopel, 5. Februar. Geſtern iſt gotaninsenerv.in 896,00 W Prat . . 1310000 
das Irade des Sultans erſcheinen, durch welches ing 0 eee „ Aa 
die in der Frage des Patriarchats ergangenen 
Verfügungen an die Provinzialbehörden verkün Dißcont. Wechsel 
se menu . B 
Wetterausſichten — — — 
für Freitag, den 6. Februar 1891. Amfterdam 8 Jag 4% 14370 5 
Ein wenig wärmeres, zeitweiſe heiteres, Delg. Ba 3 3 2 75 WE ta 
vielfach wolkiges Wetter mit geringen Nieder⸗ de. 157 2 3333 2 203 5 
ſchlägen und mäßigen bis friſchen weſtlichen gen g Peet: 0 ee 
i i - 0 7 
Winden. Bari Bi 1 3 5 as 
i RE 9 1 
„ , Waſſerſtaud: Bo ee een: : a 2 
Elbe bei Dresden, 4. Februar, — 0,84 Sanden Blüte 10 Enge ı 1 8555 79251 
Meter. — Elbe bei Magdeburg, 4. Februar, Peterson ehen 6, 95 
＋ 2,86 Meter. — Oder bei Breslau, 4. . I N DI, ua, 6% 234,00 5 
Februar, Obervegel + 4,98 Meter, Untere Warſchan 8 Tae * 0 
pegel - 0,18 Meter. — Warthe bei Poſen, Gold ⸗ und Papiergeld. 
3. Februar, + 1,72 Meter. — ſtrut —— ang: en een 1728 8 
Straußfurt, 4. Februar, -+ 2,00 Meter. Ban ie en e ee 3020 84 
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Das Erbe von Caſtrucco. ie in gierigen Zügen ein Glas nach dem an⸗ 


Frei nach dem Italieniſchen 


von Ernſt von Waldow. 
27) <a 
Endlich entfernte ſich Ginevra und Matteo 


“ieh einen Seufzer der Erleichterung aus und 
A jetzt ſeine volle Aufmerkſamleit dem 


* 


Silveſtro, der die Karten gemiſcht hatte, rief 

zt: „Hundert Dukaten in der Bank! 
Euer Spiel, Ihr Herren!“ 

atteo 


abgepreßt hatte und ſetzte 2 Dukaten auf den 
Buben 


Der Bube gewann viermal 
und am E de der Taille 
32 Dukaten 
Matteo einmal ſo günſtig gezeigt, fuhr fort, ihm 
treu zu bleiben. Das ſieigerte feinen Muth und 
nach wenigen, aber kühnen Säten, hatte Matteo 

e Bank geſorengt und begann nun ſeinerſeits 
den Bankier zu machen. Auch als ſolcher ſtrich 
er einen Gewinn nach dem anderen ein, und die 

pieler ſahen mit lauten Wuthauebrüchen oder 

ler Verzweiflung ihre Einſätze auf den Zelle: 
des Bankbalters ſpazieren. Doch da Alles mit 
rechten Dingen zuging und ein Betrug ganz un⸗ 
möglich war, ließ ſich keine Einwe dung machen. 
Mann mit dem böſen Blick hatte eben 
Glück — das war Alles, und das Glück ver⸗ 


Härt — ſelbſt Ginevra begann ihn freundlicher] *' 


und mit größerem Intereſſe zu Fetrachten. Dieſer 
Umſtand ſowohl und ſein fabelhafter Erfolg ver⸗ 
ſetzten Matteo in einen Zuſtand der Trunken⸗ 
eit. Seine Augen glaͤnzten fieberhaft, die 
zinger taſteten zuckend über die Goldſtücke 
bin und der Schweiß perlte ihm von den 
Schläfen. 

Der alte ſtumpfſinnige Vater des Advokaten 
batte eine Flaſche feurigen Palermo⸗Wein vor 
2 glücklichen Gewinner hingeſetzt, und dieſer 
de 


Der heutigen Nummer unſeres Blattes 
liegt als Extrabeilage ein Proſpekt von 


Aug. Gyeſen, Lübeck, Cigarren⸗ 


Lager en gros, bei. 


Stenndlihe Bitte 


betreffend die Sammlungen für den Bau 
einer Kirche in der Neuſtadt. 


Indem wir den geehrten Gliedern unſerer Stadtge⸗ 
meinden für die wohlwollende Theilnahme, welche ſie 
bisher unſern Beſtrebungen zußewandt haben, hiermit 
unſern wärmſten Dauk auszuſprechen erlauben, theilen 
wir zugleich ganz ergebenft mit, daß ſich nach dem 
Kaſſenabſchluſſe vom Ende des Jahres 1880 die vor⸗ 
handene Bauſumme auf 

n 67845 Mk. 88 Pf. 
beläuft, welche theils hypothekariſch, theils in Werth⸗ 
Papieren angelegt und im Depoſiterium der hieſigen 
Kämmereikaſſe niedergelegt find. 

Vermögen hat ſich ſonach im Jahre 1890 um 
3257 Mk. 99 Pf. 


vergrößert. 

Bei der Ausdehnung, welche unſere Stadt ange⸗ 
nommen hat, ſtellt ſich das Bedürfniß einer Kirche 
immer dringender beraus, wir ſind daher der guten 


verſicht, daß unſere ebenſo ergebenfte als dringende 0 


itte um fe nere Unterſtützung bei allen denen ein 
freundliches Gehör finden werde, 
des kirchlichen und ſozialen Lebens 


Herzen liegt unſerer Stadt am 
N eg. 


Herr Christian Bartelt, Lohndiener . he 


iſt ermächtigt, Beiträge für den genannten Zweck ent⸗ 


gegenzunehmen. Die geehrten Geber wollen dieſelben 


in der ihnen demnächſt vorzulegenden Lifte verzeichnen 
und unſern herzlichſten Dank im Voraus entgegennehmen. 
Wir wollen noch dankend hervorheben, daß uns auch 


im vergangenen Jahre Herr Rektor Leese hlerſelbſt 


an Schiedsamt⸗Strafgelder 
82 ME 


hat zugehen laſſen. 
Steitin im Februar 1891. 
Poetter, Generalſuperintendent. 


* 


Graf Behr -Negendank, Oberpräfibent der 


Provinz Pommern. Malen, Oberbürgermeiiter, 


Bud. Dorschfeldt, Stadtverordneter und Schatz⸗ } 


meilter. Steinike, Rechnungsrath. 
Pauli, Paſtor primarius. Them, Bankdirektor. 
Kiüechendahl, Juſtizrath. 
Schwarz, Adminiſtrator. FrmmzZ Jahn, Rentier. 


Der frühere, beinahe ganz erblindete Arbeiter WW 11 
heim ., der laut amtlicher Beſcheinigung mit 
feiner Familie in den dürftigſten Verhältniſſen lebt, 
bittet edelherzige und mildthätige Mitbürger zur 
Beſchaffung einer Drehorgel um gütige Gaben, 


um jo im Stande zu fein, ſich damit ferner ſein]! 


Brod zu erwerben. Es iſt dies die einzige Arbeit, die 
derſelbe noch zu leiſten vermag und die ihn vor gänz⸗ 
— — e . — —.— 
n ſind ferner eingegangen: 
Bruder Frig und Haus 50 5, E. 8 3 Ar H. C 
Fumma 4,50 % Dazu 106,50 % Im 


Ganzen 111 4% 
Die Expedition dieſes Blattes, Schulzenſtr. 9, iſt 
ft zu ertheilen und weitere Gaben 


ern bereit Auskun 
ür den Unglücklich in Empfang zu nehmen, jowie 


darüber öffentliche Quittung zu ertheilen. 
Stettin, den 1. Februar 1891. 


Bekanntmachung. 
Die Lieferung des Bedarfe der für die Jwecke der 
Armen⸗Verwaltang erforderlichen Särge, welche je nach 
unſerer Beſtimmung an das Kranken-, Abſonderungs⸗, 


welchen die Hebung 


„Achthundert Dukaten! Achthundert!“ ſtammelte 
er, nachdem er ſeinen Gewinn flüchtig überzählt. 
„Wer hält die Bank? — iſt Niemand da, der 
die Bank hält?“ fügte er ſpöttiſch hinzu, 
denn wer von den ausgeplünderten Spielern 
ſollte wohl die Mittel beſitzen, 800 Dukaten zu 
riskiren? 

„Bank den Bildern“, ſprach eine jugendliche, 
ſcharfe Stimme. 

„Aller Blicke wandten ſich nach dem Toll⸗ 


Macht] kühnen um, der dieſe Worte geſprochen: es war 


ein junger, elegant gekleideter Mann, der eben 


©: zog ein wenig verlegen die wenigen | erſt den Saal betreten, begleitet von feinem Die: 
ukaten hervor, welche er vorher dem Fürſten] ner. 


In Letzterem erkennen wir Totouno und in 
dem Erſteren den falſchen Prinzen von Ca⸗ 
ſtrucco, Filippo Bonaventura, der ſich in die 


hinter einander Spielnöhle begeben, um die Dukaten wieder los 
2 zog der Kammerdiener] zu werden, welche fein würdiger Vater ihm ge⸗ 
an ſich. Und das Glück, welches ſich ſchenkt. 


Matteo wendete den Kopf und der Blick ſeiner 
blutunterlaufenen Augen maß den kecken Setzer, 
doch die Tru kenheit des Kammerdieners, welche 
ſeine Sinne umnebelte, verſchwand wie durch 
Zauberſchlag, als er den jungen Prinzen Ca⸗— 
ſtrucco erkan te. Ein Ausdruck von Zorn und 
Haß prägte ſich auf ſeinen Zügen aus, auch 
Filippo erkannte den Diener ſeines Vaters, und 
dieſe Begeguung war ihm gerade nicht lieb, 
gleich darauf aber überlegte er, daß Matteo 
viel mehr Urſache hatte, dieſe Entdeckung zu 
fürchten, und ſo näherte er ſich beherzt dem 


Der Kampf, welcher ſich jetzt entſpinnen ſollte, 
hatte noch einen anderen, ſehr geſpannten Zu⸗ 
ſchauer, dies war Paolino. 

„Bank den Bildern“, wiederholte Filippo, die 
Hand auf den Tiſch legend. 

„Deponiren Sie das Geld“, ſprach Matteo 
rauh. „ohne Geld ſpielt man nicht.“ 

„Das iſt recht“, erwiderte gelaſſen der junge 
Mann. „Hier: drei Billets zu Tauſend Franks, 
ein Kreditbrief der Bank von Neapel auf fünf⸗ 


1 Unterbett⸗Einſchuͤttung, 


5 2 Meter lang, 100 em breit, 
in grau und roth geſtreift Satin 

4 „ blau Dell... 
roth . IR 


roth 0 P 


ganz röth 
2 do. 
= do. Ia 


* a a2 a 2% 


Bett: 
Decken 


von 2, an. 


= do. o. * 
„ ſchwerem Laken⸗Dowlas, 160 
AR do. 160 
„Hausmacher⸗Halbleinen, 150 
* do. do. 160 
„ Pa. Creas⸗Leinen, 160 


2.20 


2,25 
2,30 


Feriige Schürzen für Damen und Kinder, Specialität: Wirthschafts-Schürzen 


TER 


Handarbeitunterricht wird eriheil. Honorar 174 


a Eliſabethſtr. 50, 3 Tr. r. 
Grdl. Klav.⸗, Viol.⸗ u. Geſ.⸗Unt. nach e. neuen 
intereſſ. Meth. Näh. Preußiſcheſtr. 102, 2. Thür. 
„Eine geprüfte Klavierlehrerin wünſcht noch einige 
Stunden zu ertheilen Zu erfr. Auguſtaſtr. 4, part. l. 


Offerte für franzöf. u. engl. Unterricht verl. unter 
C. S. 1 Expedition d. Zeitg., Schulzenſtr. 9. 


At eli er für Barmensachneideret 


Frau Martha Hansen- 
Eleganteste und einfache Damen- und Kinder⸗ 


Schulz, Paradeplatz 21, parte rre 


Siechen⸗ oder Armenhaus, oder an den Todtengräber! kleider werden tadellos a g ; 
des Armen⸗Begräbnißplatzes abgeliefert werden ln. gefertigt. figend zu billigen Preiſen an 
N 


ſoll für die drei Jahre vom 1. April 1891 bis dahin 
1894 an den Mindeſtfordernden vergeben werden. 
Tiſchlermeiſter, welche die Lieferung zu übernehmen 
beabſichtigen, wollen ihre verſiegelten Offerten welche 
mit der Aufſchrift: ; + 
„Submiſſions⸗Offerte für Sarglieferung 
verſehen ſein müſſen, bis 18. Februar d. Js, Vor⸗ 
mittags 11 Uhr an unſere Regiſtratur I, in welcher 
auch die Lieferungs⸗ Bedingungen einzuſehen find, ein⸗ 


Der Magiſtrat, Armen⸗Direktion. 
i Bek Stettin, den 3. Februar 1891. 
Dekanntmachung. 

Die Lieferung des Dammſandes und des Kieſes 
zu den Pflaſterarbeiten pro 1891/99 ſoll im Wege d 
derer rn — begeben werden 28 

Die Bedingungen find im Bau⸗Bureau ei 
die Offerten bis * 


Freitag, den 20. Februar d. Js. 
Vormittags 9½ Uhr, 
daſelbſt verſchloſſen einzureichen. 05 
Der Magiſtrat, Bau-Deputation. 


Bekanntmachung. 


Sonnabend, den 21. d. Mits., Vorm. 11½ Uhr, 
foll die an der Ecke der Kaiſer Wilhelm: und der 
Eliſabethſtraße im Bauviertel III. belegene Parzelle 3a 
von 1126 qm Größe öffentlich verſteigert werden. 

Der Termin findet Paradeplatz Nr. 10, Erdgeſchoß 
rechts, ſtatt. Die Verkaufsbedingungen ſowie der Lage 
— können in unſerem Geſchäftszimmer vorher einge⸗ 

hen werden. 

Stettin, den 8. Februar 1891. 


Die Reichskommiſſion 


für die Stettiner Feſtungsgrundſtücke. 


3 te r & u 2 
n 


Academie für Kunsigssang, 


Mittwoch, den 11 Februar er., Abends 
8 Uhr, im großen Saale des Concert. 
hauſes: 


Concert. 


Zur Auffübrung gelangt das kürzlich 
erſchienene, Ihrer Majeſtät der 
Kaiſerin Auguſte Victoria ge- 
widmete Werk: 


Schneeweißchen und 


Noſenroth. 
Märchen für Solt, Frauenchor und 
Deelamation 
von Profeſſor Carl Reinecke. 
Einlaßkarten a 2 Mk. in den Mnſikalien⸗ 
handlungen von E. Simon u. P. Witte. 
Hermann Kabisch. 


ä — K D—.— 


Steiliner Krieger-Verein. 


Am Sonntag, den 8. d. Mts., Nachmittags 3 Uhr 
im Marienſtifts-Gymnaſium: L 


fertige 


. 3,75, 


in roth und weiß oder bunt karirt Baumwolle, Qualität 
o. 


Fertige Laken 


ohne Mittelnaht, das Säumen gratis, 
in en eee 8 em breit, 5 10 lang, per Stück % 1,80, 


2 „ 
2.20 


hundert Franks und weiter — eine Hand voll 
Dukaten — genügt das?“ 

„Es iſt gut“, entgegneie Matteo, die Karten 
abziehend. 

Zur Linken fiel ein Bube, — zur Rechten ein 


König: das Spiel war gleich. 


Alle Spieler, ihre perſönlichen Intereſſen ver⸗ 
geſſend, hatten die Blick voll geſpannter Er⸗ 
wartung auf die beiden Gegner gerichtet. 

Einige intereſſirten ſich für Matteo, aber nur 
Wenige; die Meiſten, und unter ihnen die Töch⸗ 
ter des Advokaten, nahmen für den hübſchen neuen 
Ankömmling Partei, von dem fie hofften, daß er 
ihre vorherige Niederlage an dem Bankhalter 
rächen werde. 

„Sieh', wie die Hände des Alten zittern“, 
flüſterte Signor Silveſtro, der von Matteo ber 
ſiegte Bankier, einem Freunde zu 

„Es iſt das Alter und die Wirkung des 
Weines, den er vorher getrunken“, meinte der 
Student. 

„Ne u, es iſt die Furcht, die ſchlimme Furcht! 
Der alte Schuft hat die achthundert Dukaten ge⸗ 
wonnen, er weiß ſelbſt nicht wie, und jetzt ſtirbt 
er faſt vor Augſt, ſie zu verlieren, oogleich ſie ihn 
nichts gekoſtet haben und er ſie erſt ſeit einer 
Stunde beſitzt.“ 

Matteo ſchlug indeſſen langſam die Karten um 
— zur vinken fiel eine Pique Sieren — zur 
Rechten der Koeur König: der Prinz von Caſtrucco 
halte gewonnen! — 

Mit der gleichmüthigſten Miene von der Welt, 
als handle es ſich nur um eine Kleinigkeit, 
ſtreckte Filippo Bonaventura die Hand aus und 
begann das aufgehäufte Gold der Bank langſam 
von dem Teller zu nehmen und in ſeine Taſche 
zu ſchieben, dann ſagte er gelaſſen: 

„Ich werke jetzt die Bank übernehmen.“ 

Matteo rührte ſich nicht, wie geiſtes abweſend 
ſtarrte er vor ſich hin, nachdem ihn das Unglück 
betroffen 

„He — Alter! Rührt Fuch! — Seid Ihr 
todt?“ fo riefen die Spieler durcheinander, als 
fie ſaben, daß der Kammer iener nicht Miene 
machte, dem Sieger ſeinen Platz zu überlaſſen. 


ch empfehle in prima Qualitäten Lei allerbilligſten Pre 


Belteinschüttungen, 


ſauber genäht, ohne Berechnung eines Nählohnes. 


1 Deckbett⸗Einſchüttung, 
2 Meter lang, 130 em breit, 

in grau und roth geſtreift Stout 1 . . 4 3,00, 
blau o. I 


* ” “ = d . 


S Kal) 


Cõöper 
ff. Inlett . 
2 „sis, 
Inlett 1 

do. la 
Inlett III. 
glatt 2 
„rer 


roth 


roth 


58 


S8 88 


= 


ganz roth 


= 


2 aaa 0 ** 


S = 


„0. 


” 


Fertige Bettbezüge 


zum Knöpfen, paſſend zu obigen Inlett⸗Größen, 
- kr Al 


8 do. 
„ Halbleinen 


weißen Elſafſer Nenforcss 
do. do. 


Fertig 


in glatt grau 


* * 00 „ * . „ grau roth 


in denkbar großter Auswahl. 


©. L. Geleincky, Noßmarktſtraße 18. 


Holzſubmiſſion 


auf aufgearbeitetes Nutz⸗ und Brennholz aus der 


Oberförſterei (Poſtſtation) Peetzig a. Oder. 


(Eiſenbahnſtation 


Im Wege des ſchriftlichen Aufgebots ſoll verkauft werden 
aufgearbeitetes Rutz⸗ und Brennholz aus den Schlägen 


des Jah 


Holzart Belauf Langnutzholz 


1 Kiefern Klein⸗Peetzigg 10 200 21 
2 Erlen a 1 
3 Kiefern Dreipfuhl 60 56 58 
4 Buchen 5 60 50 85 
5 17 5 60 — ar 
n Kiefern Schneidemühle = 272 329 
8 © x 97 | 896 | 893 
wir? = 8 
10 = z 32 | 196 131 
4 2 = a a 
12 7 Roderbeck 184 346 480 


a liche Kiefernlangnutzhölzer haben eine Minimal⸗Zopfſtärke von 24 em. 
RE 5 e . er Raummeter abzugeben; die unter der Aufſchrift „Holz⸗ 


Die Gebote ſind pro 8 
ſubmiſſion Oberförſterei Peetzig bei Schwedt 
korrigirt fein und müſſen die Erklä ung enthalten, 


Bis zum 21. Februar 1891, 
Peetzig abgegeben ſein, um dieſelbe 


Auf die zugeſchlagenen Gebote ift /10 der 
innerhalb 4 Monaten nach erfolgtem Zuſchlage. 


Die an der Oder belegenen Ablagen dürfen 1 Jahr lang unentgeltlich benutzt werden. 
| Die allgemeinen Holzverkaufsbedingungen gelten. 
Nach Wahrnehmung des Termins kann der um 


92 abgehende Zug wie erreicht werden. 


E ˙ T a, I, a Zar A OA Eu on 


in grau und roth geftreift Stont * sus 
D. . 


, do. 205 = 
genähte Strohsäcke- 
für ein⸗ und zweiperſonige Bettſtellen 
Strohſackl. 100 em breit, 200 em lang, „441,00, 


do. 2 „ 200 ” * 
Extra⸗Größen werden ſofort angefertigt. 


daß Käufer die Verkaufs bedingungen anerkenne. 
Letztere ſowie — en 3 können auf der Oberförſterei eingeſehen oder gegen 
ttung der Abſchreibegebühren daſelbſt bezogen werden. 
e Vormittags 9 Uhr, müſſen die Gebote auf der Oberförfterei in 
Zeit findet die 5 derſelben im Müller'ſchen Kruge in Peetzig 
tatt. — Der lag wird eventuell 3 Wochen vorbehalten. 
i Ficken Kaufſumme im Termin als Angeld zu bezahlen, der Reſt 


Der Oberförſter. 


Loldechen. 


RT ERBE EEE EEE EEE ITS 


aa a Zr ee 
ee EEE WIN 
— 


Das wirkte. Matteo erhob ſich ſchwankend! „Ja — ich habe mein Geld verſpielt und“ — 
und wendete ſich der Thür zu, doch plötzlich! „Aber Sie werden doch morgen wieder⸗ 
bielt er inne und kehrte zu dem Spieltiſch zu⸗ kommen?“ 


rück. Der Trunkene war von der fixen Idee] „Ich weiß nicht — glaube es kaum, meine 
beſeſſen, ſein verlorenes Geld wieder zu ge- Zeit iſt gemeſſen“ — erwiderte Matteo ver⸗ 
winnen. - legen. 
Der junge Prinz Caſtrucco bereitete eben die „O, Sie werden kemmen“, flüſterte das 
Karten zur erſten Taille vor. reizende Mädchen mit einem verführeriſchen Lä⸗ 
„Hundert Dukaten anf den Buben!“ ſtieß Mat- |chein, „und zwar nicht des Spiels — ſondern ein 
ieo rauh hervor. 


; wenig meinetwegen.“ Fr 
„Legen Sie das Geld nieder“, ſprach mit ſpöt⸗]“ „Ginevra“, ſtotterte der verliebte Alte zitternd, 
tiſceem Lächeln Filippo, der ſich nicht wenig 


5 t we „treiben Sie nicht Ihren Scherz mit mir.“ 
ergötzte, den von ihm gehaßten Alten mit gleicher „Und warum ſollte ich dies thun?“ fragte 
Münze zu bezohlen. 


ze 2 Ginevra mit erbenchelter Naibetät. „Sie ge 
Dieſer unerwartete Schlag machte den Alten 


fallen mir in der That habe ich mich doch nie⸗ 
zurücktaumeln, er fuhr maſchinenmäßig mit den mals für die flüchtige Liebe jun er Männer de 
Händen in die geiſtern können. Ich träumte ſtets von einem 
Suchens nur Gatten, der mir völlig ergeben jet und nur für 
mich lebe — mit einem Worte: den ich be⸗ 
berrſchen könne, freilich, müßte er mir auch eine 
Stellung in der Wel! geben können.“ — 

„O Ginevra, ich »äre der Mann dazu! Ich 
würde Sie glühend lieben, jeder Wink von Ihnen 
wäre mir ein Befehl, dem ich ſklaviſch gehorchte 
— und was die Stellung in der Welt betrifft 
— ſo könnten Sie auch damit zufrieden ſein, 
ich bis mehr, als ich zu fein ſcheine — verſtehen 
Sie.“ — 8 

„Nein, Herr Matteo, ich weiß nicht, was Sie 
ſagen wollen“, meinte Ginevra mit erkünſtelter 
Unbefangenbeit. 

„ech würde Ihnen das Alles näher er⸗ 
klären, wenn ich eine bequeme Gelegenheit dazu 


Taſchen, wo er indeſſen trotz 
eifrigen ein Paar Silberſtücke 
fand. 

Der Bankhalter zuckte die Achſeln und ſetzte 
das Spiel fort, während die übrigen Spieler 
ihrer Schadenfreude lauten Ausdruck gaben. 

Das Bitterſte aber für Matieo war, daß der 
Bube dreimal hintereinander ge: ann. 

Dieſer Umſtand erregte die allgemeinſte Heiter⸗ 
feit auf Koſten des unglücklichen Verluſtträgers. 
Beſonders Signor Cicillo der Beſitzer des 
Glücksbornes, der dem böſen Blick Matteo's 
5 Niederlage von vorhin zuſchrieb, jubelte 
aut. 

Seine letzte Kraft zuſammennehmend, erhob 
ſich der Kammerdiener, um fo ſchnell als möglich 
den Schauplatz ſeiner völligen Niederlage zu ver⸗ 
laſſen. 

Einen giftigen Blick voll glübenden Haſſes 
warf er feinem glücklichen Nebeubuhler zu. Das 
Antlitz des Beſiegten war von Leiden ſchaften 
durchwühlt, durch den Trunk aufgedunſen, die 
Adern zum Berſten angeſchwellt, die Haut fleckig 
und gerbihet, — wahrlich, ein ekelerrege. der An⸗ 
blick! 

In dem balbdunkeln Vorzimmer traf er 
Ginevra, die ihm einen ihrer feurigen Blicke zu⸗ 
warf, wahrend ſie freundlich ſagte: 

„Sie verlaſſen uns ſchon fo ſchnell?“ 


„Nun, die müſſen wir uns eben verſchaffen. 
Kommen Sie morgen gegen drei Uhr zu uns, 
dann werden Sie mich allein finden, und wir 
konnen Alles ruhig beſprechen“ 

„O Ginevra — iſt es wirklich kein Traum 7 
Sie wolle! mich glücklich machen?“ 

Und der witerwärtige Alte wagte es, einen 
Kuß auf die kleine Hand Ginevra's zu preſſen. 


(Fortſetzung folgt.) 


?olytzchninche Gesellschaft, 


Freitag, den 6. Februar: 
Keine Sitzung. 
Da beabſfichtigt wird hier einen e 
Verein für Kaninchenzucht 
zu gründen, werden Freunde fir Kaninchenzucht 


trenndlichſt zum Sonntag Nachm 4 Uhr, Heinnich⸗ 
straße 35, eingeladen. Mehrere Kaninchenzüchter. 


Schützen-Verein 
Stett. Buchdrucker. 


Sonntag, den 8. Februar, im Lokale 
des Herrn Rohrer (früher Alte 
Liedertafel): 


Theater⸗Vorſtellung. 


Nachdem: 


r 
Tanz⸗Kränzchen. 
Billets für Nichtmitglieder ſind zu haben im Cigacren⸗ 
Geſchäft von A. Schmuhl, kleine Domſtraße 6, 
ind bei Adolf Pankow, grobe Laſtadie 19 


Stettiner Handwerker- Verein. 
Sonnabend, den 7. Februar er., findet in den 
Räumen der Ab.ndhalle unſer 


Mas ken⸗Ball 


ſtatt. Beginn deſſelben Abends 7½ Uhr. 

Demaslirung 10½ Uhr. 

Gemeinſchaftliche Tafel 11½ Uhr. 
A| Billets find heute, Freitag, Abends von 8 Uhr ab 
lim Vereinslokal kl. Domſtr. 21 und morgen, Sonne 
abend bei unſerm Kaſſirer Herrn Krüger, Schuh⸗ 
ſtraße bes — Empfang ri zu; 

Fremde können eingeführt werden. 

N Der Vorſtand. 


iſen 


1 Kiſſen⸗Einſchüttung, 
84 em breit, 75 em hoch, 
„ blau 4 d 


Cöper 
ff. Julett : 


„roth 
„ roth 

et 8 do. 8 
ganz roth x Inlett III 

„ „ glalt Julett er 

ff. Eöver . 3 


2 


1 Kiſſen 80 H, 
1 do. 95 


2,90, 


von 1 4, an. 


1 
1 
1 
1 \ 
1 5 
- n 


155 


0. 125 * * = * * * var, 
do „ „ 20 „ „ „159, 
125 190, 


im Auktionslokal der Gerichts⸗ 
vollzieher, Albrechtſtr. 3a. 
Dienſt ag, den 10. Fehrnar, 

Vormittags 10 Uhr, 


“verſteigere ich im Auftrage der Pfand⸗ 
leiher Gehrüder Solms hier ver⸗ 
fallene Pfänder, beſtehend in Gold⸗ und 
Silberſachen, Kleidungsſtücken, Wäſche 
u. ſ. w., gegen Baarzablung. 


Lehmann, Gerichtsvollzieher. 


Ein wahrer Schatz 


für alle durch jugendliche Verirrungen Erkrankte 
iſt das berühmte Wer 


TH sselhsthewahrun 


80. Aufl. Mit 27 Abbild. Preis 3 A 
Leſe es Jeder, der an den Folgen ſolcher Laſter 
leidet; Tauſende verdanken demſelben ihre 
Wiederherſtellung. Zu begiehen — das 
Verlags⸗Magazin in Leipzig. teumarkt 84, 


Schwedt a. / Oder.) 


res 1891. 


Ent fernung : on 
| ſowie durch jede Buchhandlung. 
Brennholz ra vro S a = Benennung 
Scheit Scheit⸗ Einheit ven der f — ur 4 
ann Oder Belaufsbeamten. Grune Scunitt-Bohnen 
rm |. . Kilometer N 


empfiehlt als vorzügliches Gemüſe a Pfd. 25 


— — 10 — 7 Förſter Puchert 

3298 — 450 6 \ ingklein⸗Pectzig. Jernſpr. 528. Paul Muth, 
„ ee Papenſtr. 11, Roſengarten⸗Ecke. 
200 — 61 — 4 Dreipfuhl. Betten, Bettfedern und Daunen. 

— . 1664 2 Betten , 15,00, 20,00, 25,00, 30,00, 5,00 
202 | 119 4 50 2 Förfter bis 75,00 nur in neuer guter Füllung. Gute 
— — 11 — 1 Kretſchmer Landfederngrößter Auswahl zu ſetzr billigen 
584 118 4 50 1 in Preiſenb. Max Borchardt,Beutleritr. 16/18. 
— — 9 — 8 Schneidemühle. 

89 25 41 — 8 

— — 12 — 4 Malks in Roderbeck. 


Schuhe 


in überraſchenden 
Neuheiten, großartiger 


Ball- 
Auswahl, vom einfach⸗ 


ſten bis zum eleganteſten. 
Bronceichuhe, elegant 2,50. 
Spangenſchuhe nur 3,00, 
Perlengeſtickte 4,00. 


Max Kurnik, 


Breiteſtr. 17, Papenſtr.⸗Ecke. 


a. Oder“ ſchriſtlich abzugebenden Gebote ſollen nicht 


½1 Uhr Mittags aus Schwedt nach Berlin und 


1 Mopshund mit Marke und Maulkorb b zu 
128 50 Pfennig⸗Bazar Breiteſtraße 


ur 


nen o W. — — 


— Bearlunet 1862, 


 [$tangen' besellschaftsreise 


Hundertſte Orientreiſe 


18. Februar, 106 Tage, 3750 Mark. 
9. März, 86 Tage, 3000 Mark, 


Mit dieſer Tour iſt eine Nilreise 


„ Orient 


bis Assuan (erfter Nil- Katarakt) — aueh, 3 — 2 
verbunden. 18. Mai, 16 „ 700 „ 


Die hundertſte Orientreiſe (9. März) führt bis Aegypten, Palästina, Syrien, Griechenland und der europäischen 
E: Türkei, die kleineren Reifen führen bis Corfu, Athen u. Constantinopel, die letzte nur bis Constantinopel. Für die am 2. Februar 
2 abgehende Orientreiſe können Theilnehmer nicht mehr angenommen werden. 


Tunis, Algier. Algier. 


2 24. Fehruar, = 5. April, 13. April, * 5. ®etoher, 
* 146 Tage, 1500 Mk. 50 Tage, 1550 Mk. 47 Tage, 2000 Mark 40 Tage, 1600 Mark. 
7. März, 4. Mal, bis ibraltar, Ausflug 
60 Tage, 2200 Mark. m 43 Tage, 1275 Mark. Tanger und 4 nach 


Mitte Mal 1891. Nord-Amerika, Japan, 


Riviera,Corfu 
ur 81/, Monat, China, Insel Java, Ceylon, 


Su Umm die Erde! Annan 


* Die ſämmtlichen Reiſen find den klimatiſchen Verhältniſſen angepaßt und werden unter zuverläſſiger, ſprachenkundiger Begleitung, die Reiſe 
IE Um die Erde wird wiederum von Ernst Stangen ausgeführt werden. — Die Aufenthaltszeiten in den zu befuchenden Ländern find ſehr reichlich 
N berechnet, dagegen die Seefahrten auf das äußerſte Maaß beſchränkt. 


In unterzeichneten Büreau werden auch einzelne 


=: - Fahrkartenhefte . Reiten ns ben Orient, us Ostindien u Ostasien 
* zu Original-Preisen verkauft. Dieſe Hefte können ab Berlin, Dresden, Leipzig, München oder Wien ausgeſtellt werden. — Fahrkarten nach Con- 
8 stantinopel für alle Strecken und Züge. — Programme auf Verlangen gratis nur in 


I Carl Stangen“ Reise-Bureaı, 
E | Berlin W. 10. Mohren-Strasse 100. 


Zwei Mas en-Anzüge, 


Altdeutſche Edeldame (gauz neu) und Kö ⸗ 


x 


33393 523 763 886 986 38262 74 380 656 96 
755 (300) 57008 242 618 24 787 855 90 920 
58014 124 26 32 67 477 800 93 95 900 (1500) 
59044 99 119 52 413 97 518 603 701 57 939 58 

60171 230 307 19 98 406 28 79 645 (500) 731 
75 832 82 87 959 61097 240 335 454 69 97 650 
767 870 971.96 82065 342 400 521 30 76 606 
(500) 791 866 70 3046 117 53 249 52 762 881 
89 948 34058 (300) 105 15 33 48 217 442 57 
706 7 49 81 827 54 65059 93 240 318 (1500) 
625 704 20 824 919 68037 44 186 95 205 321 
520 666 755 864 62042 64 (1500) 92 (500) 140 
56 57 98 (40000) 251 57 788 857 941 @8079 199 
342 593 751 72 859 88183 95 667 80 775 85 93 
(300) 870 925 76 

40337 574 635 37 38 877 999 2019 (500) 34 
42 (3000) 45 175 209 23 28 373 22052 61 131 
397 441 616 47 49 711 53 76 947 23013 550 61 
92 (1500) 677 799 904 30 67 98 24072 104 43 
213 31 42 (300) 90 448 500 1 3 45 614 16 (3000) 
88 749 66 95337 430 583 692 748 55 73 88 94 821 
47 99 930 26097 154 (300) 99 212 465 592 
(5000) 99 603 932 22006 221 423 569 612 68 
729 948 58 98008 90 91 175 348 49 422 730 816 


ne Be r er 7 . n 8 u 2 c 


96 300 72 540 807 900 40 22040 262 (3000) 314 
31 510 74 85 786 952 28084 153 291 341 521 
661 713 875 86 (1500) 978 29074 87 370 691 
854 93 972 
35106 294 404 55 713 862 31020 62 273 447 
78 93 528 713 17 91 821 57 907 32183 (1500) 
281 300 397 503 615 38 82 88 810 
31 928 36 33038 308 13 29 443 65 564 
645 857 77 86 911 34089 131 90 935 (500) 63 
35044 171 292 380 87 659 90 863 937 48321 447 
959 869 97 (300) 954 (500) 32019 (1500) 65 160 
82 96 204 75 428 (3000) 80 9° 515 606 11 791 
822 44 939 38055 94 96 136 325 81 462 88 657 
80 90 716 934 80 (300) 90 39039 178 211 52 
338 455 602 748 73 
40065 68 123 (500) 48 73 280 641 (3000) 78 
815 41033 68 197 210 67 417 613 70 775 813 54 
66 920 75 42028 84 87 346 402 663 713 860 986 
43169 224 354 400 59 540 51 642 744 874 82 947 
44054 103 (1500) 99 381 482 536 67 76 661 819 
(300) 46 65 76 987 45077 724 (3000) 30 59 430 
35 684 763 69 46082 194 225 327 70 403 68 542 
58 776 803 957 65 42426 501 678 863 75 48151 
332 440 76 84 611 97 948 49012 53 90 113 75 


79114 (300) 75 498 512 686 820 99 (3000) 231 (500) 43 93 425 598 

80007 59 68 70 162 85 205 56 (500) 406 791] 50016 115 58 90 522 67 78 86 692 901 41 97 
(300) 865 936 48 81008 (500) 109 320 459 626154025 80 500 99 709 10 830 (1500) 45 55 61 
32 48 82 757 811 921 82008 64 267 694 717 1 52025 57 (300) 148 279 85 325 88 53045 92 
844 63 69 973 83032 46 131 877 415 85 551 640 116 (300) 310 88 423 31 799 833 58 89 924 44 
68 84037 86 167 75 458 564 646 77 717 862 89 66 34212 320 83 95 642 742 49 942 35026 
925 28 63 83068 322 (1500) 33 38 (1500) 488 (1500) 339 452 83 580 771 892 56006 123 73 205 
540 74 90 605 42 (300) 898 88040 169 266 67 56 (000) 356 464 602 (500) 71 700 76 848 952 
325 573 74 865 78 93 914 89 82024 84 148 254 52166 231 47 685 94 38020 44 110 234 35 78 99 
58 316 428 73 598 610 707 35 926 88046 (3000) 382 416 45 624 73 773 815 63 82 88 935 39097 
129 35 321 (1500) 464 (500) 626 76 748 89030245 (500) 433 522 44 605 821 40 81 
314 (1500) 455 80 502 54 55 619 (1500) 815 36146 290 461 531 642 706 884 86 617 67 

905055 99 (1500) 208 368 421 638 721 813 907 84095 106 29 85 237 308 31 430 565 661 64 
52 78 91012 32 73 142 91 202 6 520 713 59 72 82122 89 263 512 44 62 710 86 3007 231 79 
850 64 88 92060 140 61 434 (1500) 806 67 (500) 89 449 512 40 617 700 56 73 76 967 84065 286 
940 70 93018 33 39 44 226 70 744 94023 88 334 460 517 57 616 91 (500) 866 65027 132 48 
170 78 316 69 487 510 46 67 602 49 70 765 831 368 541 715 69 84 (300) 823 62 945 66049 310 
(1500) 95007 114 288 91 (500) 330 523 99 662 476 602 796 829 99 82021 77 217 18 542 643 972 
55 96132 288 555 617 756 903 46 92040 64 375 88023 99 119 37 202 381 446 57 (300) 96 676 
634 86 672 711 99 883 88122 39 256 83 366 502 736 893 939 89118 67 255 374 97 (10000) 979 
711 713 93 906 99 99117 421 641 74 731 57 20075 142 298 316 74 84 643 72 73 780 841 

100189 360 511 627 68 853 939 42 54178 9292 912 65 85 24186 284 309 65 419 33 636 722 
94 (1500) 215 333 403 18 557 (300) 83 686 753377 22052 144 27 247 85 402 (500) 40 (500) 504 
815 46 941 91 402085 158 72 200 23 328 515 22 79 621 60 838 68 23012 193 245 67 542 987 89 97 
37 56 656 702 30 839 68 69 103033 278 415 675 24149 63 345 49 403 520 86 641 703 818 (300) 
738 910 33 23 404147 83 218 53 68 383 413 7690 983 25066 (500) 93 102 331 (300) 57 731 41 
525 636 87 740 837 940 68 71 72 103100 38 68 (300) 884 927 (1500) 81 26037 113 45 91 219 
305 487 61 620 49 64 885 947 106101 218 37971 447 672 85 702 28 (500) 44 801 27 33 912 25 
(3000) 401 39 528 40 79 781 843 52 74 (3000) 22068 386 401 28 99 509 631 99 703 8 71 828 
935 39 47 53 102060 187 442 442 44 528 614 48949 28189 203 34 37 342 74 601 57 707 (1500) 


Patlzenhofer. 


Allen unſeren werthen Kunden und dem hochverehrten Publikum von Stettin und Umgegend zur 
ligen Kenntnißnahme, daß nur nachſtehende Herren Materialiſten und Reſtaurateure unſer jo beliebtes | ® 


ier führen. 
Derr Eümmermann. Unterw. Steinſtr. 1. Herr R. Böcker, Birckenallee. 
: Krüger, Gieſebrechtſtr. „ M. E. Sauerbier, Bismarckplatz. 


nigin der Nacht (große Figur, lange Schleppe, 
ſind zu vermiethen 
gr. Wollweberſtraße 17, 1 Tr. r. 


Ein Mann, Mitte Dreißiger, geftügt auf g. Empfeh⸗ 
lun en, ſucht Stellung als Lagerist, Kaſſenbote oder 


F. "lebe, Gienebrechtſtr. „ Piepenhagen, Falkenwalderſtr. dergl. (Fabriken, Anſtalten ꝛc.) event. gegen Kaution 
8 „ Bagemühl, Hohenzollernſtr. „ II. S. Fubel, Friedrichſtr. bis 7000 , Antritt nach lichen e 
Matull, grüne Schanze 2. „ Paul Schild, Bergſtr. Näheres durch Herrn Wirth, Eiſenbahn⸗Aſſi 
3 N 2 „Eiſenbahn⸗Aſſiſtent, 
„ Sehuhmaeh-r, Bogislavſtr. 6. „ Th. Maut. Roſengarten 2. Eberswalde, Eiſenbahnſtraße 66. 
„ Pagels, Gr. Woll weberſtr, „ Oscar Eilert, Bellevueſtr. 10. 1 56666 
„ G. Pahlke, Reſtaurant, Kirchplatz 5. „ Sternberz, Roßmarkt. 15,000 Mark 
„ Last, Grabow, Langeſtr. „ Brandt, Kohlmarkt. zu 4½ %% als Hypothek an durchaus ſicherer Stelle 
„ Haase, Grabow, Langeſtr. „ Masphul, Silberwieſe, Holzſtr. auf priv. Apotheke zum April geſucht. Gefl Offert 
E „ Schmidt, Grabow, Frankenſtr. „ Th. Barsch, gr. Laſtadie 35— 36. unter 15. W. an die Exped 5 Bl., Kircplatz 5. 2 
2 „ Bethke, Bredow, . 75 nn ir Biegen & — — — 
3 „ am. Mentzel, Pölitzerſtr. 20. „ Jahns, Oberwiek 65. 1 
7 „ Schönberg, * „ Stoltenburk, Oberwiek 56. Tlaalia- hen der. 
ER „ A. Strüwing, Marfowerfir. „ B. E. Sormanzn, Grabow, Gießereiſtr. 12 Täglich: 
1 3 „ Niemann, Grenzſtr. 17. „ M. Kaufmann, 5 5 Große internationale Künſtler⸗Vorſtellung. 
Vahl, König-Albertſtr. 6. „ Spiegel, 9 „ Vollſtandig neues Perſonal. Galerie weiblicher 


f Stralſundl. — Herr Fleiſchermſtr. Eduard Pollack 


Thies, Kronprinzenſtr. ; 
NB. Weitere Niederlagen werden gern vergeben und find Beſtellungen abzugeben bei unſerm Vertreter 


A. Murawski, Moltke⸗ und Auguſtaſtr.⸗Ecke. 


Anerkannt bester Bitterligueur! 


H.UNDERBERG: 


Hein 


AR 


K.K. Hoflieferant in Rheinberg am Niederrhein. 


Holzverſteigerung Beſtes Gänſeklein a Pfd. 50 Pi, 


Gänſepökelfleiſch a Pfund 60 Pf., 
in der 


Gäuſeſehmalz a Pfund 1 Mk, 

2 er S N Gänſebrüſte gut geräuchert, ſowie 

de ene RE E 
„ „ . 2 > 

von Vormittags 10 Uhr ab, ER Brat⸗Gänſe a 

im Karow'ſchen Gaſthofe hierſelbſt. a Pfund 65 Pf. in bekannt ſchöner Waare, 

91 2 Je 10 3 Teltow. Rübehen, Magdeburger 

% garten: 280 Stick fieferne Bau u. Sanepe| Sauerkohl, gut kochende Erbſen, 


höl zer III.— V. Taxklaſſe mit den Nummern) Bohnen, Linſen ꝛc. ꝛc. empfehlen 
1-260 bezeichnet, 182 rm kieferne Stubben und billiaſt . 


2) aus dem Totalitätseinſchlage daſelbſt: 2 Stück 
Gebrüder Dittmer, 


Nutzpappeln mit 4,79 um, 28 Stück kieferne 
Baus und Schneidehölzer III.— V. Taxklaſſe, : Aue 2 
Möndenitr.1 u. gr. Wouweberſtr. 51 „Ecke. 
. ſich e. ſolch. me chen helgb. Bade⸗ 
— =, 


4 rm Pappeln⸗Kloben, 1 rm drgl. Knüppel, 
4 . Baal 


Arm erlene Knüppel und 1 rm fieferne 
Knorren. ; 

Alt⸗Damm, den 31. Januar 1891. 

1 


Junkerſtr. 1—3. 


Stralſundſl. — Frau Hulda Kranſe, geb. Gützlaff —— 
Stolpl. He 


Geſchüftsverknuf. 


Elm flottes Holz-, Kohlen- und Grudeeoaks⸗Ge⸗ 
chäſt beabſichtige unter günſligen Bedingungen ſofort 
preiswerth zu verkauſen. Gebäude neu, maſſiv und 
gut erhalten. Offerten werden unter J. O. 6484 
an Rudolf Mosse, Berlin SW, erbeten. 


unn Di- Artikel. 
Neueſte Pariſer Spezialitäten empfiehlt in 
bekannter Güte Magdeburger Patent- 
Gummiwnarenflabrik Magde- 
burz. (Verſand diskret.) 
10 Pfg. Porto gratis 
A. Schwartz, Stettin 
Gr. Domstrasse 23. 
Bau- und Kunstschlosserei 
Geldschränke- 
zue und gebrauchte 
gute Fabrikate, 


Cassetten 


Für Gartenbesitzer 
und Bandwirche 


£ ee 


Spezial:Preislifte gegen 71 126 245 371 


Schönheiten. Siegmund Stein, Deutſchlands 
beſter Geſangs⸗Humoriſt. Vorläuf. Anzeige: Montag, 
d. 9. Febr., 3. großes Caruenalsfeſt. Zum 1. Male: Neu: 
Juternationaler Zigeuner⸗Congreß. Neu! Näheres die 
Plakate. Die Direktion. 


_ Bellevne-Theater. 
Direktion: Emil Schirmer. 


Bar Freitag,’den 6. Februar 1891. 
Novität! Zum 14. Mal: Novität! 


Sodom's Ende. 


Sonnabend: 5. Vorſtellung im 2. Norität n⸗Cyklus. 
Zu kleinen Preiſen (Parquet 50 9) 


Der Goldfuchs. 
Oindt-Cheater. 


Freitag: (Schauſpiel⸗Bons mit 50 I Aufzahlung) 


Beneſiz für Herrn Regiſſeur Ad. Dombrowaky. 
Nur einmalige Aufführung: 


1001 Nacht, 
oder 


Aladin's Wunderlampe. 
Sonnabend: Volksthümliche Vorſtellung zu ermäßigten 
Preiſen (Parquet 1 % ꝛc.) : 
König Richard III. 


Ziehungs⸗Liſte 

der 4. Klaſſe 183. Kgl. Preuß. Klaſſen⸗Lotterie 
f vom 5. Februar. 0 

Die Nummern, bei denen Nichts bemerkt iſt, erhalten 

den Gewinn von 210 Mark. 

(Ohne Garantie.) 

A. Vormittags⸗Ziehung. 
99 482 781 33 833 77 970 90 1124 (3000) 474 
604 85 729 866 905 2016 62 156 228 46 310 590 
641 71 738 883 953 (1500) 3015 234 79 383 434 


329 (3000) 80 536 675 716 (1500) 780 18012 28 
94 236 384 45 570 665 832 39 947 17007 90 210 
126 60 69 
125 34 259 


J f NE 20. Koh. tägl. a 735 84 929 4094332 74 428 6 1500 31_749 60 921 
93 TT ler uad. ent d. 5083 86 211 32 423 619 22 735 55 807 (500) 943 
5 Jamillen⸗Anzeigen aus anderen Zeitungen. ene l. Preike gat. 3097 70 0 7 . 1 _ 58 m 
1 Geburten: Eine Tochter: Herrn von Platen r Berlin W. 034 60 209 bi 5 59 
1 oggenhof! — Herrn E. Prüfer [Paſewalk]. .. 8134 368 434 (1500) 609 17 32 768 9029 161 249 
' Berlobungen: Frl. Emma Dittmer mit Herrn!» 1329 440 515 18 51 (3000) = 1 N 
17 Thierarzt Carl Weigel [Stolzenhagen ]. — Frl. Martha 2 . 10123 204 339 488 563 Den 0) 728 51 838 
1 2 Wiernowolska mit Herrn Wilhelm Röpke [Stralſund — 0 | emen ef krin 938 41131 206 322 46 65 44 145 ) 648 864 02014 
19 Bamberg] 96 154 99 228 306 (800), #12 58 591 608 816 988 
18 Sterbefälle: Frau Henriette Kolbe, geb. Hegeholtz empfiehlt billigſt 45 3081 320 482 er ; a (1500) 707 
! [Greifenhagenl. — Herr Kaufmann Hermann Geſe Sp (3000) 841 4.4003 27,9 05: 884 m 0) 98 = 5 
Kolberg. — Herr Kaufmann Wilhelm Parom @teo & ede, 421 501 8 698 767 78 98 s (1500) #51 


77 496 594 648 18020 81 91 (5000) 
233 425 56 87 644 74 85 19023 25 
323 511 36 37 706 862 (5000) 74 2 
20076 93 96 142 249 439 83 599 793 933 89 
21028 59 (300) 219 343 96 424 614 10 880 82051 
487 504 11 689 96 (5000) 825 
232016 78 210 337 54 399 470 501 35 (300) 716 
61 808 84170 318 419 51 565 628 720 997 25408 
68 533 26052 120 318 604 721 (1500) 852 22144 
56 335 481 610 23 723 99 (300) 851 28006 150 
219 (500) 64 320 67 411 569 (300) 802 23 970 
75 29093 60 61 105 255 77 84 419 643 719 (300) 
961 99 
30064 92 121 79 93 316 37 419 504 32 62 621 
711 953 31083 92 99 223 66 825 75 32228 47 369 
469 545 693 772 43106 292 303 28 81 573 87 609 


empfehlen Copirpressen. 139 48.809 (5000) 88 84045 73 162 08 281 95 

15 ‚ — 2 421 25 507 35 912 3 132 47 85 217 45 
Pjiaunzen ee. Sn Stargarder (1500) 68 (300) 359 72 92 753888 914 42 26000 
jeglicher Art. 901 3.509 35 71.674/93 794 (300) 96 972 32063 


Seifen⸗Niederlage 
(M. Ehrenberg). 
Fiſchmarkt 8—9, Bi 


empfiehlt 
grüne u. gelbe Talgkornſeife ! a Pfd. 0,20%, 5 Pfd. 0,90% 


(gut wohlriechend) 


beſte ausgetr. Wausf I a Pfd. 0,34, 5 Pfd. 1,60 , 
„ a „ 09,9 „ 1, 
4 Kaltwaſſerſ. a „ 0,30 „ 5 „ 1.40 
„ weiße Schnitzelſ. a „ 0,20 „ 5 „ 0.95 „ 
Giye.⸗Abfall⸗ u. Toilette. a „ 135 „ 5 „ 1.60 „ 
und ſämmtliche Waſchartikel zu Fabrikpreiſen. 


Federwagen, "* neu, zu verkaufen 


Bellevueſtraße 23a. 

Selter⸗Apparat zu verkaufen. 

Be c. M. Homann, gr. Domftr 18. 
1 Singer: und 1 Medium Mafchine, fait neu, verk. 

billig m. Garantie G. Borck, Mönchenbrückſtr. 9. 


Peter Smith & Co., 
Hamburg, Kr. Rurstakh 10. 
baumschalen in Bergedorf 


sr Kintalog 1891 gratis. =* 

"Pa. friſch gebraunten Kalk, 
„ Portl. Cement, Gyps, 
„ Putzrohr, Nohrquvebe, 
„ Mauer- u. Dachſteine, 
„ Chamotteſteine u. Speiſe, 
„ Carbolineum, Theer, 

„ Thonröhren ꝛc. ze. 

empfehlen und offeriren billigſt 


Ftlräaube ck Lauterbach, 
Stettin, Silberwieſe. — Telephon 283. 


7. m 


— m . — — —- 2ʃB—l: — — 


* 2 kr 
1 4 ER 


ö 882 
u Ya Da Be a 22 * 2 


111 32 58 398 454 77 682 99 764 67 828 92 904 
38040 280 93 345 63 540 646 47 748 820 (300) 70 
39018 299 442 43 512 700 56 878 936 

40054 84 135 69 499 579 763 92 825 (300) 29 
957 41072 134 86 88 95 247 339 496 572 (1500) 
683 87 737 827 38 42263 329 59 437 48 64 619 
732 75 83 899 900 23019 39 76 83 (300) 183 
(300) 303 15 (1500) 480 89 733 45 846 (3000) 
72 79 89 921 58 44022 287 327 438 57 65 75 89 
646 (300) 721 45081 157 85 223 (500) 371 504 
686 795 96 830 71 74 901 (3000) 11 42 46049 
285 302 21 406 531 81 85 691 719 23 55 849 912 
38 98 47023 93 160 292 328 557 (500) 602 798 
924 35 89 48024 53 210 (3000) 48 326 96 422 
61 63 70 559 633 769 (300) 906 49025 236 608 
36 779 903 93 


962 93 51098 127 466 96 (300) 
113 484 45 (3000) 
112 13 50 51 217 46 58 (300) 


22 76 862 83 983 42124 26 
| 


703 44 818 920 46 85 108034 44 82 (500) 13529 55 835 99060 368 403 503 84 
202 66 445 503 74 96 781 93 809 60 67 109057 (3000) 95 


696 952 


(510) 155 93 266 (3000) 674 788 804 939 (500) 80040 (3000) 78 512 31 93 603 52 69 829 71 


1100139 263 332 570 815 40 41 111029 42 
132 69 218 96 323 449 534 67 640 64 710 21 
142052 154 233 355 442 840 969 113150 436 97 
(10000) 505 50 618 70 98 850 52 922 61 144109 
43 60 238 548 57 606 (1500). 65 844 (500) 79 
145030 76 203 (1500) 32 (500) 35 60 411 28 535 
(300) 66 613 730 (3000) 80 836 74 919 82 
146072 141 (3000) 238 (3000) 303 34 36 404 34 
44 54 678 722 (1500) 970 21 442188 373 82 88 
417 514 64 822 934 176175 287 392 432 41 633 
96 868 88 149122 251 383 455 504 (1500) 58 
674 718 80 863 (3000) 89 97 928 

120153 58 514 51 61 98 922 124007 18 (500) 
143 241 627 86 707 (500) 9 73 74 812 85 94 36 
65 93 422022 079 83 199 240 329 451 884 937 
93 123060 197 250 385 755 92 97 844 932 60 
124085 125 257 92 (300) 309 (1500) 452 571 749 
(300) 60 973 128038 91 107 15 39 340 438 778 
82 807 426091 319 586 99 905 76 (300) 422006 
(300) 59 254 82 417 745 79 828 428067 69 273 
550 (300) 642 (1500) 705 92 129081 300 477 
611 749 834 64 87 997 

130034 107 86 283 283 580 643 712 806 79 
944 131270 82 329 67 480 92 586 722 39 93 801 
(300) 3 61 132019 74 125 42 287 309 524 (500) 
657 815 38 49 88 (300) 951 133059 161 223 
611 14 885 97 922 65 134046 363 530 715 91 
840 989 92 233063 77 103 253 65 311 580 659 


840 974 80 136208 406 613 41 767 132341 484235 


515 632 718 894 949 (500) 138279 329 406 (3000) 
650 51 795 818 139089 114 285 (500) 308 514 


4674 81 86 789 917 (500) 97 


140079 392 443 587 783 900 40 68 144059 
179 285 86 498 554 987 (3000) 142020 175 377 
84 431 642 48 70 776 143020 118 22 385 456 
589 655 771 912 74 144076 177 313 (300) 47 89 
657 58 707 21 97 801 148009 40 252 305 436 39 
598 702 13 28 827 944 (1500) 89 146157 234 
334 506 636 771 92 961 142142 62 256 76 490 
573 776 878 81 448094 (3000) 151 75 305 92 95 
417 76 680 (1500) 807 19 68 84 149022 (3000) 
449 521 51 721 962 ; 

150068 160 61 352 572 94 824 40 (3000) 62 
920 134015 25 80 92 125 213 27 305 30 66 534 
252082 91 238 302 12 81 474 86 524 603 83.704 
809 153021 (3000) 76 258 314 62 479 (3000) 608 
878 916 54 154035 140 210 22 454 537 727 873 
155075 (500) 211 32 81 317 48 408 722 63 815 
85 959 60 (300) 156084 565 606 733 800 949 96 
157084 565 616 18 34 785 881 94 94383 158026 
132 214 321 42 52 523 62 648 717 40 850 98 
159007 133 244 346 501 56 (1500) 90 92 683 
700 817 930 (500) 

160003 (300) 26 62 181 323 49 56 478 639 69 
765 863 69 161058 74 212 44 329 75 414 517 
(300) 67 610 855 162054 83 344 63 (500) 456 
66 73525 73 76 874 979 163215 25 302 426 34 
95 97 566 684 770 184008 43 113 277 306 en 
20 30 491 395 734 52 891 485027 138 57 (300 
381 469 549 95 813 42 82 899 910 483192 305 
472 603 89 92 725 81 888 462115 66 90 212 15 
309 31 40 78 79 88 465 507 82 705 860 488113 
77 82 212 32 75 307 24 68 1 8 758 70 169046 
76 188 269 309 15 560 7 

120080 118 259 (1500) 309 59 75 408 22 44 
66 69 684 803 (1500) 935 77 94 171177 22 210 
33 50 313 669 874 122171 209 38 92 329 80 92 
329 80 514 862 996 823158 81 402 20 79 (500) 
635 735 820 32 (500) 42003 (1500) 28 193 324 
483 510 618 40 700 32 813 919 95 98 128019 
54 218 57 441 47 55 529 694 (3000) 708 910 14 
(3000) 66 128587 (3000) 651 61 742 79 855 
4133073 114 202 (300) 75 87 305 (3000) 504 659 
758 865 961 (1500) 128165 210 15 338 58 543 
626 825 988 199223 632 40 748 

180070 185 290 481 578 638 866 484601 88 
113 36 222 97 324 491 615 48 94 953 73 182121 
209 73 317 28 30 621 83 87 (500) 878 909.49 
183041 204 64 324 56 77 427 94 509 28 (3000) 
47 603 24 38 821 955 95 184052 152 240 41 364 
72 410 566 805 919 42 87 95 183018 203 16 
(3000) 28 40 325 92 539 (300) 614 40 87 779 
866 925 488165 459 507 600 711 1872187 253 
(15000) 386 (1500) 511 83 94 645 765 820 188123 
26 230 50 61 661 710 51 489015 26 142 (500) 
91 202 655 728 58 815 (500) 951 

. Nachmittags⸗Ziehung. 

193 278 322 530 666 755 (300) 866 1062 371 
657 833 39 914 63 2001 104 333 56 73 402 519 
25 32 80 707 31 812 31 58 63 66 928 78 90 3016 
43 110 215 22 84 301 433 49 51 65 504 695 779 
4033 90 313 25 93 417 513 87 89 738 86 87 874 
93 (300) 932 3016 83 55 191 228 75 307 77 89 
412 58 67 88 599 600 76 861 24 67 947 99 8037 
43 118 50 (1500) 223 58 343 80 570 698 782 93 
812 17 53 78 3016 25 193 283 375 460 (5000) 
509 668 886 918 46 70 8063 337T 440 44 696 737 
3644 (300) 49 93 709 61 93 (500) 814 65 960 

10109 22 50 52 262 65 335 412 28 70 75 94 
829 47 994 44023 113 37 334 514 747 952 82029 
221 379 604 727 811 28 75 924 (300) 233038 59 
123 251 336 66 428 532 727 52 57 14108 320 42 
53 459 73 92 (500) 572 656 65 92 708 62 913 76 
80 15046 107 18 22 87 284 382 (500) 405 11 68 
557 845 969 (1500) 16035 116 29 45 232 435 735 
321 426 34 53 671 
730 840 (500) 930 37 28188 269 (3000) 76 94 
320 582 682 706 984 19035 (500) 113 36 395 518 
25 768 915 

20327 50 88 96 99 


— —— ——2—— H—— — 


95 951 81349 59 550 68 620 87 755 82017 481 

552 650 73 718 891 935 83232 89 319 415 dol 

(1500) 965 79 84011 00) 30 (1500) 62 227 94 
300 


313 38 435 79 507 45 612 (500) 816 927 
83 83124 201 360 99 (1560) 543 55 65 89 613 
54 827 975 88092 283 404 (1500) 512 51 65 708 
83 (500) 88 811 40 82036 108 381 (5000 628 
75 (300) 709 925 90 (1500) 88029 105 32 77 261 
440 65 596 653 830 (10000) 945 64 89932 180 
220 96 335 482 516 637 704 957 
90134 289 341 (300) 74 538 (500) 769 951 
91014 89 233 408 73 862 81 97 957 92005 352 
469 548 812 88 91 93122 31 267 (300) 720 906 
45 94102 97 (3000) 614 88 756 (300) 84 98 821 
43 65 85020 24 53 54 63 248 76 371 528 668 97 
745 836 98 905 98198 502 51 828 40 42 53 78 
962 92072 79 158 86 339 52 464 506 28 60 709 
87 58102 64 253 325 599 (1500) 724 60 915 
99016 329 547 63 666 899 
100070 224 61 339 620 (1500) 97 98 712 17 
26 865 932 78 87 88 101033 357 556 81 609 40 
54 735 901 50 102066 119 88 95 249 83 88 326 
520 32 638 800 4 103246 437 60 599 651 61 
(3000) 826 85 40 4017 97 358 (3000) 67 730500) 
431 34 (10000) 40 592 927 105021 51 72 137 
235 54 (3000) 322 54 (300) 85 97 484 527 46 79 


81 745 865 106065 75 89 210 93 338 61 668 785 
99 109053 272 680 713 77 78 823 108009 184 
235 386 541 667 79 08 851 88 96 914 70 (500) 
92 109078 (300) 123 32 288 548 48 670 888 
968 

140015 160 271 306 8 44 80 (500) 502 696 
986 141228 434 729 918 112075 257 58 74 
57 (500) 317 409 97 573 601 26 705 83 892 
113221 (3000) 527 97 602 43 (500) 769 871 906 
99 144118 271 447 581 677 730 928 077 83 
122 59 485 511 73 95 748 74 939 118009 133 60 
207 79 324 70 419 504 612 712 815 47 960 442090 
423 71 523 43 842 946 842 946 (500) 61 
118096 209 (1500) 13 745 61 (500) 968 115172 
77 97 341 80 474 563 608 868 902 “ 

120314 (3000) 508 613 23 858 (3000) 424035 
38 164 (1500) 212 (300) 473 626 714 19 35 856 
122188 424 624 883 123192 215 360 496 544 
(3000) 952 124066 157 369 99 606 92 823 30 
963 125027 61 326 911 26 33 718 802 8 15 26 
126085 87 180 438 56 504 (1500) 757 73 884 
912 122025 99 125 34 61 238 365 422 37 541 71 
651 702 839 913 30 64 128120 217 70 757 813 
45 (300) 129046 127 226 45 71 346 (1500) 83 
496 808 24 32 53 

130019 58 352 72 735 131099 132 295 399 
400 76 (300) 94 644 938 43 132010 11 70 158 
76 307 405 65 73 655 788 133114 22 86 381 98 
413 652 712 35 58 801 70 903 30 35 434323 457 
739 804 135179 91 (300) 316 427 28 12 58 651 
797,817 436096 247 334 49 88 812 (500) 132110 
357 400 21 36 588 605 84 703 35 53 88 929 
138061 400 68 74 501 701 50 71 73 825 439161 
232 (500) 459 67 501 20 90 771 99 866 980 

140009 56 136 55 210 607 778 827 56 916 56 
141350 608 (500) 747 851 142019 90 133 67 81 
207 564 (300) 927 443066 156 210 35 430 40 520 
958 924 144119 328 483 630 894 445109 21 96 
409 42 527 51 99 632 77 764 928 446051 71 75 
112 320 (3000) 663 919 147001 33 86 (3000) 235 
313 433 52 84 522 74 655 92 745 148069 269 
370 456 (300) 506 68 93 695 790 832 76 971 95 
149034 199 327 401 649 65 707 925 

4150027 81 213 370 440 509 (1500) 757 865 
917 20 151050 75 96 140 310 426 50 501 682 
(1500) 805 16 132015 23 190 286 347 
523 789 829 (300) 909 453078 223 310 30 
607 98 712 835 996 154039 182 68 240 
77 81 810 483 541 66 831 75 920 (300) 
135045 76 196 205 68 451 514 45 76 775 958 
dad 35 (800) 48 78 110 68 242 96 373 494 589 
791 (300) 987 152065 102 60 86 339 72 406 54 
531 80 688 733 54 805 9 919 50 78 488062 109 
58 240 89 340 43 (500) 405 78 642 50 57 712 
155027 470 574 599 655 64 (300) 65 86 766 808 
79 

180028 58 65 80 135 231 364 560 (1500) 634 
749 57 854 901 78 461040 112 00 500 64 608 46 
79 910 162103 86 357 417 85 604 19 463033 136 
241 87 498 501 760 (300) 78 924 79 89 484107 
424 535 54 639 68 746 70 76 95 813 52 946 
165215 55 84 98 340 79 957 188089 (500) 257 
405 519 795 872 920 41 162124 206 50 368 440 
607 54 63 708 (1500) 754 (500) 865 468138 208 
393 645 91 99 768 825 469075 92 349 70 496 
548 89 633 79 737 903 

120017 97 668 841 (300) 940 55 474000 59 
(300) 182 90 355 439 527 34 622 36 40 877 912 
24 (500) 492138 (3000) 262 342 640 770 815 20 
57 913 95 423005 325 39 45 554 603 (300) 9 62 
899 124940 43 96 122 25 411 32 (1500) 714 
1725002 21 46 320 815 18 984 88 276155 49 88 
394 48 632 44 (3000) 85 774 859 860 85 91 967 
91 422076 214 351 81 419 506 85 87 (1500) 753 
847 931 128090 115 233 492 519 652 66 129018 
67 (1500) 244 371 470 76 603 53 55 711 38 829 


180018 (3000) 581 665 824 62 78 (3000) 982 
18014 (3000) 18 32 56 (300) 60 156 76 223 355 
459 552 702 850 923 482010 185 216 398 560 615 
56 70 90 857 82 483076 108 306 55 367 96 462 
80 546 645 48 747 96 427 60 912 86 484029 177 


E 
> 


1249 480 148 703 833 79 944 (1500) 183124 210 


461 514 48 55 57 62 89 666 65 82 407 520 21 623 77 720 42 98 858 940 53 98 


7133 801 4 23 21043 73 102 244 325 543 46 635 488013 54 363 93 436 523 71 708 65 8672917 59 
30048 104 27 282 348 479 523 671 705 15 860 79 718 814 38 78 22030 36 165 255 412 60 503 (1500) 87 182034 128 31 44 73 203 1 29 318 99 


635 922 70 82033 64 620 85 (300) 66 864 8102 14 45 87 (1500) 
82 581 601 55 711 827 33023 209 93 359 583 618 48 866 948 (3000) 72 76 83 44 434 42 64 (3000) 521 32 44 64 67 650 711 836 
86 361 72 92 400 24152 230 322 405 92 523 (1500) 34 737 916 36 927 37 41 67 85 189084 120 254 17 418 69 66 
82 578 639 84018 162 210 467 596 643 (300) 984 95 28020 75 177 299 714 96 2021 23 125 285 583 850 26 921 45 Peg 


408 44 524 671 704 64 (300) 880 96 488088 213 


* 


0 


